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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 25.08. – 30.08.2025

Fleischwurst (1kg =11,90)  .........................................  500g 5,95 
Schinkenspeck (1kg =15,90)  ...................................... 500g 7,95
Eingelegte Steaks (1kg =11,90)...........................  500g 5,95 
Gulasch (1kg =10,90) ..........................................................  500g 5,45 
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
30.08.2025, 11:30 Uhr
MHI-Cup
Veranstalter: SV Viktoria Nieder-Ofleiden
Ort: Sportplatz Nieder-Ofleiden
30.08.2025, 19:30 Uhr
Brunnenfest
Veranstalter: Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Ort: Alter Dorfbrunnen Ober-Ofleiden
30.08.2025, 19:30 Uhr
BATnight
Veranstalter: NABU-Gruppe Homberg-Gemünden
31.08.2025, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
KünstlerWEGE - eine Spurensuche zu Fuß
Veranstalter: Sandra Jacques
Treffpunkt: kunstHALTESTELLE „Kreisverkehr“
eine Veranstaltung beim Vulkansommer Kulturfestival 2025
EINTRITT: frei, Spenden werden nicht abgelehnt
VERANSTALTET VON:
Sandra Jacques, M: 0176 29328303, mail(at)dieweltimblick.de
Die Wege begehen wir im öffentlichen Raum, daher läuft jeder auf 
eigene Gefahr!

03.092025
Trauercafe
Veranstalter: Familienzentrum Homberg (Ohm)/ Hospizverein Alsfeld
Ort: Cafe im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner sind ausgebildete 
ehrenamtliche Trauerbegleiter.
03.09.2025, 20:00 Uhr
Imkerstammtisch
Veranstalter: Imkerverein Homberg und Umgebung
Ort: Familienzentrum

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im 
Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi 27.08.2025 ab 18:00 Uhr Versteigerung der Ernte

der gemeindeeigenen Obstbäume
18:00 Uhr Grundstück gegenüber Netto
18:20 Uhr Grundstück Mehrzweckhalle
18:45 Uhr Obstbaumgrundstück Bleidenröder Straße,
Burg-Gemünden

Do 28.08.2025 19:30 - 21:30 Uhr 29. Sitzung der Gemeindevertretung DGH Nieder-Gemünden

2025VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…  
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Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Schmack  184-31
Bauwesen, Feldwege:
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud   184-54
Herr Kratz  184-46
Frau Goodhall  184-37
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/9599490
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   0172/6295887
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg – Karl Heinrich Linker  06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   911240
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst, zentrale Leitstelle Vogelsbergkreis   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser 
Öffnungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax   184-50
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Wirtschaftsförderung:
Frau Schlobinski  184-48
Ordnungsamt:
Frau Weigl 184-45
Personalwesen:
Frau Kleinmann  184-27
Frau Jarkow  184-28
Frau Burnaz  184-47
Verwaltung Kindertagesstätten:
Frau Honig  184-51
EDV / IT Abteilung:
Herr Metz  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35

Impressum: �BÜRGERZEITUNG 
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: Linus Wittich Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. 
Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, 
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-0.  
Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 12,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,50 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende 
erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitun-
gen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht 
kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. 
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell 
abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige 
Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.
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Einladung zur 6. öffentlichen Sitzung des 
Ortsbeirates Deckenbach

am Montag den 1. September 2025 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach Höinger Str. 11

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung.
3.	 Genehmigung des Protokolls der Ortsbeiratssitzung vom 9.9.2024
4.	 Ergebniskontrolle der Anträge aus zurückliegenden Ortsbeirats-

sitzungen.
5.	 Haushaltsplanung 2026 Mittelanmeldung
6.	 Mobilfunk aktueller Stand
7.	 Windkraftanlagen Mardorfer Kuppe (Amöneburg 3) aktueller Stand
8.	 IKEK (Dorfentwicklungsprogramm) aktueller Stand
9.	 Eh-da Flächen (Biodiversität)
10.	 Verschiedenes

Gez. Ortsvorsteher Bernd Reiß

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 

03.09.2025
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 03.09.2025 um 19:00 Uhr
Homberg (Ohm), Walter-Seitz-Halle Homberg (Ohm),

Walter-Seitz-Platz
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
Dr. Claus Gunkel

Tagesordnung:
öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des 
Magistrats

4. Widerrufs-Vergleich zur Erledigung eines Rechts-
streits vor dem Arbeitsgericht in Gießen

VL-289/2024 4. 
Ergänzung

5. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Festsetzung der Eintrittspreise für das Freibad 
der Stadt Homberg (Ohm)

VL-197/2025

6. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Be-
schaffung einer neuen Drehleiter für die Stütz-
punktfeuerwehr Homberg (Ohm)

VL-187/2025

7. Antrag Stadtverordneter Eckhard Hisserich betref-
fend Förderanträgen zum Bau von Musterfeuer-
wehrhäusern in den Stadtteilen Nieder-Ofleiden 
und Ober-Ofleiden/Gontershausen

VL-193/2025

Auf die entsprechende Bekanntmachung auf der Internetseite der 
Stadt Homberg (Ohm) unter https://www.homberg.de/de/rathaus/
aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen wird nachrichtlich hin-
gewiesen./www.homberg.de/de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-
bekanntmachungen wird nachrichtlich hingewiesen.

Hinweis-Bekanntmachung zur Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses am 

03.09.2025
Eine Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet am

Mittwoch, 03.09.2025, 20:15 Uhr,
in der Walter-Seitz-Halle Homberg (Ohm), Walter-Seitz-Platz

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
am 30.06.2025

4. Fortschreibung Regionalplan Mittelhessen RPM 
2021 - Entwurf zur Beteiligung 2022

VL-25/2022
5. Ergänzung

5. Verschiedenes

Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromausfall, 
großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäuser be-
setzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Informa-
tionen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies über 
die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt

Wassermeister im Bereich der 
Wasserversorgung (m/w/d)

in Vollzeit / erstmal befristet auf 2 Jahre
Homberg (Ohm) ist eine kreisangehörige Stadt im Vogelsberg. Mit 
unseren 13 Ortsteilen geben wir hier rund 7.500 EinwohnerInnen ihr 
Zuhause. Die Wasserversorgung umfasst 7 Brunnen und 6 Hoch-
behälter. Die jährliche Fördermenge beträgt in etwa 325.000 m³.
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Leitungsaufgaben im Wasserbereich, Organisation des Perso-

naleinsatzes mit Bereitschaftsdienst, Arbeitsschutz
•	 Gewährleistung der störungsfreien und qualitätsgerechten, 

öffentlichen Wasserversorgung
•	 Betrieb und Überwachung der Wasserversorgungsanlagen, 

der Trinkwasserqualität (Brunnen, Quellen, Wassernetz), Ma-
schinen in Hochbehältern, Pumpwerken und Schachtbauwer-
ken

•	 Unterhalt und vorbeugende Instandhaltung des Ortsnetzes 
sowie Ermittlung und Behebung von Rohrbrüchen und ande-
ren Störungen

•	 Ortsnetzspülungen und Hydrantenwartung
•	 Unterstützende Planung, Überwachung, Ausführung von Bau-

maßnahmen (Erd-, Straßenbau- und Wasserhaltungsarbeiten, 
Neubau- und Sanierungsmaßnahmen (in Zusammenarbeit mit 
Fremdfirmen))

•	 Erstellung und Unterhaltung von Hausanschlüssen und Was-
serzählerwechsel, sowie die Betreuung der Haushaltsan-
schlüsse

•	 Fortführung der Digitalisierung des Wassernetzes
•	 Rufbereitschaft und Wochenenddienste

Das erwarten wir von Ihnen:
•	 Eine Ausbildung als geprüfter Wassermeister oder eine gleich-

wertige Ausbildung
•	 Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit Office-Program-

men und Prozessleitsystemen wären von Vorteil
•	 Selbstständige Arbeitsweise und leistungsorientiertes Denken 

und Handeln
•	 Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
•	 Führerschein Klasse B

Was Sie bei uns erwartet:
•	 ein anspruchsvolles, interessantes und vielseitiges Tätigkeits-

feld
•	 ein engagiertes Team in der Stadtverwaltung
•	 eine tarifliche Vergütung erfolgt nach Eignung lt. TVöD, sowie 

eine zusätzliche Altersversorgung (ZVK), ein Leistungsentgelt, 
eine Jahressonderzahlung und die Möglichkeit zur vermögens-
wirksamen Entgeltumwandlung

•	 Entgeltumwandlung zum Zwecke des Fahrradleasings
•	 Neben dem Tarifurlaub (30 Tage/Jahr bei einer 5 Tage Woche) 

sind der 24.12., sowie der 31.12. bezahlte, arbeitsfreie Tage
•	 Übernahme der Entwicklungsstufen bei einem Wechsel des 

Arbeitgebers aus dem öffentlichen Dienst
•	 Gerne fördern wir Sie mit individueller Weiterbildung
Interessiert? Dann freuen wir uns über eine aussagekräftige Be-
werbung bis spätestens 29.08.2025, vorzugsweise per E-Mail 
(zusammenhängende PDF-Datei), an bewerbung@homberg.de 
oder postalisch an:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Frau Nadine Kleinmann
Marktstraße 26

35315 Homberg (Ohm)
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Öffnungszeiten der Stadt- und 
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de
So erreichen Sie uns:
 Tel.: 06633 642293
E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GFDE Diakoniestation  
hm-Felda

Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Telefon-Nr.: 06400 959949-0; Fax-Nr.: 06400 959949-9
oder per E-Mail: info-ohm-felda@gfde.de

Auf die entsprechende Bekanntmachung auf der Internetseite der 
Stadt Homberg (Ohm) unter https://www.homberg.de/de/rathaus/
aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen wird nachrichtlich hin-
gewiesen.

Hinweis-Bekanntmachung
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am
Mittwoch, 03.09.2025, 21:30 Uhr,

in der Walter-Seitz-Halle, Walter-Seitz-Platz, 35315 Homberg 
(Ohm)

statt.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen ge-
gen die Tagesordnung

3. Beschaffung einer Feuerwehrdrehleiter für die 
Freiwillige Feuerwehr Homberg (Ohm)

VL-182/2025
3. Ergänzung

4. Verschiedenes

Rolf Süßmann
Ausschussvorsitzender

Auf die entsprechende Bekanntmachung auf der Internetseite der 
Stadt Homberg (Ohm) unter https://www.homberg.de/de/rathaus/
aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen wird nachrichtlich hin-
gewiesen.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige te-
lefonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Ortsgericht Homberg I
Stellv. OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Brunnenstraße 17   0176-97659230
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Hauptstraße 32   20 300 18
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und  
Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Behindertenbeauftragte der  
Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)
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Eintrittspreise Freibad der Stadt 
Homberg (Ohm)

Einzelkarten
Erwachsene   4,00 €
Kinder ab 6 Jahren,   3,00 €
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %
Die Einzelkarten berechtigen zum einmaligen Eintritt in das 
Freibad der Stadt Homberg (Ohm)
Duschmarken   0,50 € Erwerb an der Kasse

Dauerkarten
Erwachsene   130,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, 50,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %

11er Karten
Erwachsene 40,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler, 30,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50%

25er Karte
Erwachsene   75,00 €
Die Dauerkarten sind personenbezogen, nicht übertragbar und 
haben lediglich im Kaufjahr Gültigkeit.
11er- und 25er Karten sind personenbezogen und in die nächs-
te Saison übertragbar.
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt in das Freibad der 
Stadt Homberg (Ohm)
Die Eintrittspreise gelten ab der Badesaison 2025.
Homberg (Ohm), 03.06.2025

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes der Abfallarten Restabfall, 
Bioabfall und Papierabfall wenden Sie sich bitte an den:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Tel.: 06641 9671-0
info@zav-online.de
www.zav-online.de
Bei den gelben Tonnen wenden Sie sich bitte an:
Knettenbrech + Gurdulic
Tel.: 06641 918010, info@knettenbrech-gurdulic.de

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kos-
tenlos zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden kön-
nen, die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kanten-
länge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen 
sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. 
Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von 
Gewerbetreibenden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülma-
schinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmar-
ke) eingesammelt.

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm), 

Brauhausgasse 10
Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Öffnungszeiten des städtischen 
Schwimmbades unabhängig von der 

Witterung

Außerhalb der Sommerferien
Montag - Freitag   12:30 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage   10:00 - 19:30 Uhr

Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag   7:00 - 9:00 Uhr

Innerhalb der Sommerferien
Montag - Sonntag   10:00 - 19:30 Uhr

Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag   7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor 
Schließung des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch 
das Badpersonal, zu verlassen.

Simke Ried
Bürgermeisterin
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Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Theodor-Heuss-Str. 3, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau 
Demi Ramovic.

Polizeiliche Bereichsbetreuung
Verantwortlicher Bereichsbetreuungsbeamter vor Ort in Homberg (Ohm) 
ist Polizeioberkommissar Kaul von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Jöckel unterstützt, um so eine noch größere 
Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Bereichsbetreuungsbeamten bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen 
und Bürger Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 
1 an.
Kontakt: E-Mail: pst-alsfeld.ppoh@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

KünstlerWEGE und KUNSTstadtMITTE
KünstlerWEGE - eine Spurensuche zu Fuß

31. August 2025 15:00 -18:00
Treffpunkt: kunstHALTESTELLE „Kreisverkehr“
14. September 2025 15:00 - 17:00
Treffpunkt: kunstHALTESTELLE,,Rathaus“

Von der Innenstadt spazieren wir gemeinsam an eine der außerhalb 
aufgestellen Haltestellen und wieder zurück - Austausch & Geselligkeit 
steht hier im Vordergrund.

KUNSTstadtMITTE das kleine Kunstgespräch

17. September 2025 18:00 - 19:00
Treffpunkt: kunstHALTESTELLE „Stadthalle“

Kurz nach Feierabend erlaufen wir uns gemeinsam die drei Standorte 
der Innenstadt.
Dabei sein kann jede/r, die/der gerne bei einem gemeinsamen Spa-
ziergang Neues entdeckt und sich mit anderen darüber austauschen 
möchte.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder 
hilfsbedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Standorte Automatisierter Externer Defibrillatoren (AED) in Homberg (Ohm)
Bezeichnung Straße Ort Bemerkung
Walter-Seitz-Halle Walter-Seitz-Platz

(ehemals Stadthallenweg 12)
35315 Homberg links neben Haupteingang

DRK Stützpunkt Friedrichstr. 3 35315 Homberg links neben dem Eingang
Feuerwehrhaus Homberg Güntersteiner Weg 4 35315 Homberg rechts neben Haupteingang
La Vita Fitnessstudio Schillerstr. 1 35315 Homberg links neben Haupteingang
Finanzzentrum Homberg Ohmstr. 10a 35315 Homberg rechts vor Haupteingang
Raiffeisenbaumarkt Homberg Ohmstr. 19 35315 Homberg Haupteingang rechts
Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden Welckerstraße 1 35315 Homberg Am Hoftor links
Feuerwehrhaus Appenrod Maulbacher Str. 1 35315 Homberg rechts neben dem Hallentor
Sportheim Appenrod Maulbacher Str. 24 35315 Homberg Eingang linke Seite
Vereinsheim Obst-und Gartenbauverein Bleidenrod Kirchstr. 11 35315 Homberg vor der Eingangstür
Feuerwehrhaus Büßfeld Bleidenröder Str. 1 35315 Homberg links neben Haupteingang
Tischtennishalle Büßfeld Bleidenröder Str. 21 A 35315 Homberg neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach Höinger Straße 11 35315 Homberg rechts neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Erbenhausen Ehringshäuser Straße 15 35315 Homberg links neben Haupteingang
Dorfgemeinschaftshaus Haarhausen Erfurtshäuser Straße 11 A 35315 Homberg vor dem Eingang
Sirene Oberdorf Maulbach Obergasse 40-44 35315 Homberg Bei der Sirene
Dorfgemeinschaftshaus Maulbach Wieshofweg 1 35315 Homberg neben Haupteingang links
Sporthalle Nieder-Ofleiden Am Sportfeld 2 35315 Homberg neben dem Haupteingang
Feuerwehrhaus Nieder-Ofleiden Mittelstraße 17-21 35315 Homberg neben Infokasten
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung lassen uns 
ein paar schöne Stunden erleben. Bitte beachten: Die Topografie bringt 
in Homberg auch ein paar Treppenstufen und/ oder Höhenmeter mit!
Die Wege begehen wir im öffentlichen Raum, daher läuft jeder auf ei-
gene Gefahr!
Die Veranstaltungen sind alle kostenfrei - Spenden werden nicht 
abgelehnt.
Alle Infos unter www.dieweltimblick.de/kunsthaltestellen

Die kunstHALTESTELLE am Kreisel, (c) Goßfelder-Michel

Begegnungscafé 
am 

11. Sept. 2025 / 14 Uhr 
im 

Dorfgemeinschaftshaus 
Nieder - Ofleiden 

Flora - Creativ 

Christiane Feldbusch 

 
 

Viola Euler 

 

 

Kaffee und selbstgebackener 
Kuchen 

 

Heidi Seim 

Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag  am 27.08.2025
Herrn Horst Scholl
35315 Homberg (Ohm)
OT - Schadenbach
Zur Goldenen Hochzeit  am 29.08.2025
den Eheleuten Anika und Herbert Lauer
35315 Homberg (Ohm)
OT - Appenrod
Zum 95. Geburtstag  am 02.09.2025
Frau Jutta Beyer
35315 Homberg (Ohm)
OT - Büßfeld

Herzlichen  Herzlichen  
GlückwunschGlückwunsch!!
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Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)  Telefon: 06633 184 42  
E-Mail fz@homberg.de  
Homepage: www.familienzentrum-homberg-ohm.de  
Facebook:   Familienzentrum Homberg - Ohm  
Instagram:   fz_homberg  
  

Vier Lebensalter unter einem Dach: Das Mehrgenerationenhaus bringt Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, junge Alte und Hochbetagte zusammen. 
Informations- und Dienstleistungsdrehscheibe vor Ort: Wir vermitteln und 
geben Beratung.  
Offener Treff: Das Mehrgenerationenhaus bietet einen für alle offenen Ort der 
Begegnung.  
 
Feste Kinderangebote:  
 Entdeckerzeit :    dienstags von 09.30 bis 10.30 Uhr  
 Krabbeltreff in Dannenrod:  dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr  
 Story time:     donnerstags von 15.00 bis 15.45 Uhr  
 Spiel und Spaß:    donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr  
 Offene Krabbelgruppe:   donnerstags von 09.30 bis 11.00 Uhr 

  
Ausflüge, Ferienspielangebote, Sportangebote (Online und vor Ort) und vieles 
mehr.  
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-Anzeige-

Palliativteam
Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

KURSWÜNSCHE
Welche Themen wünschen Sie sich für neue 

VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6

36304 Alsfeld
Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den Kursen 
bitte direkt an die VHS

in 36304 Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

METALZA – Fitness zum Abrocken
Kurs-Nr.: 252-3246
Beginn: Di. 02.09.2025, 19:00 Uhr
Dauer: 14 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Aula

English for 50+ (B1-B2)
Kurs-Nr.: 252-4223
Beginn: Di. 09.09.2025, 10:00 - 11:30 Uhr
Dauer: 10 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
Lehrbuch: In Conversation I

Töpfern – Wochenendkurs für 
Fortgeschrittene

Kurs-Nr.: 252-2602
Beginn: Fr. 12.09.2025, 18:30 Uhr
Dauer: 5 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Töpferraum, Raum 

311
Anmeldeschluss: 05.09.2025

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, 
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr 
im Familienzentrum Frankfurter Str.1 in Homberg/Ohm statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308

Förderverein der Grundschule Homberg
Homberg, 22.08.2025

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer,  Tel.: 116 117

Apothekennotdienste
Kurzfristige Änderungen der Notdienste möglich!
Neben dem Notdienstportal https://www.apothekerkammer.de/not-
dienst/notdienst-2025/notdienst-schnellsuche besteht die Möglichkeit, 
unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder unter der Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) die 
nächstgelegenen Notdienstapotheken abzufragen.
Mittwoch, 27.08.2025
Storchen Apotheke
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain Tel.: 06422/8992760
Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uhr
Donnerstag, 28.08.2025
Alte Apotheke
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg Tel.: 06633/257
Do. 09:00 bis Fr. 09:00 Uhr
Freitag, 29.08.2025
Born Apotheke
Hofacker Strasse 11, 35274 Kirchhain Tel.: 06422/1885
Fr. 09:00 bis Sa. 09:00 Uhr
Samstag, 30.08.2025
Stadt Apotheke Kirtorf
Neustädter Str. 21, 36320 Kirtorf Tel.: 06635/223
Sa. 09:00 bis So. 09:00 Uhr
Sonntag, 31.08.2025
Schloss Apotheke
Wittelsbergerstr. 1, 35085 Ebsdorfergrund Tel.: 06424/3575
So. 09:00 bis Mo. 09:00 Uhr
Montag, 01.09.2025
Haupt Apotheke
Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf Tel.: 06429/391
Mo. 09:00 bis Di. 09:00 Uhr
Dienstag, 02.09.2025
Alte Apotheke
Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen) Tel.: 06692/919130
Di. 09:00 bis Mi. 09:00 Uhr
Mittwoch, 03.09.2025
Teich Apotheke
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf Tel.: 06428/921059
Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notruf-
nummer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher  
Sonntagsdienst

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von 
Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von in-
dividueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 
6006 1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.
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Für Rückfragen:
Karl-Heinz Zobich, Tel. +49 (0)6633.7732, Mobil +49 (0)176.42499285 
eingeschränkt erreichbar

Pfadfinderbund Homberg

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Schlosscafé geöffnet!

Öffnungszeiten:

Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Einladung zur außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Grundschule 

Homberg

Liebe Mitglieder des Fördervereins,
Liebe Interessierte,
der Vorstand des Fördervereins der Grundschule Homberg lädt hiermit 
alle Mitglieder und Interessierte zur außerordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am

03.09.25 um 19 Uhr
in das Lehrerzimmer der Grundschule

ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Rechnerin
3.	 Bericht der Rechnungsprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Verschiedenes
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder unserer Schulge-
meinde die Arbeit des Fördervereins aktiv unterstützen würden. Bitte 
nehmen Sie teil! Engagieren Sie sich für Ihre Kinder, um deren Schulzeit 
so schön wie möglich zu gestalten.

Der Vorstand

NABU-Gruppe Homberg
Einladung NABU-Gruppe Homberg-Gemünden 

Batnight_2025
Dr. Martin Jatho vom AZN Kirtorf wird mit den Kindern Spiele zum The-
ma Fledermäuse durchführen. Er wird Spannendes über Fledermäuse 
berichten. Ihre Rufe machen wir mit der Hilfe von Batdetektoren hörbar. 
Mit wenig störenden Rotlichtscheinwerfern beobachten
wir nach Anbruch der Nacht Zwergfledermäuse im Kronenbereich der 
uferbegleitenden Bäume an der Ohm und Wasserfledermäuse, die dicht 
über der Wasseroberfläche nach Insekten suchen.
Für das leibliche Wohl werden wir Überraschungen u

NABU Foto: Eberhard Menz
Angehende und Hobby-Forscher können mit Binokularen untersuchen, 
was die Tiere gefressen haben.
„Im Spätsommer suchen die meisten europäischen Fledermausarten 
nach geeigneten Winterquartieren, die ihnen für die kalten Monate aus-
reichend Schutz bieten, daher kann man die Tiere an bestimmten Stellen 
nun besonders gut beobachten“, erläutert Karl-Heinz Zobich vom NABU 
Homberg-Gemünden.
Die „Schönen der Nacht“ werden die geheimnisvollen Lebewesen in 
Fachkreisen liebevoll genannt. Die, die mit ihren Ohren sehen, mit ihren 
Händen fliegen und mit bis zu 880 Herzschlägen pro Minute durch die 
Dunkelheit rauschen.
Hauptursachen für die Gefährdung der 25 heimischen Fledermausarten 
sind der dramatische Rückgang der Nahrungsgrundlage und der Ver-
lust von geeigneten Lebensräumen. Alte Baumbestände, die in ihren 
Höhlen und Ritzen vielfältigen Unterschlupf gewähren, verschwinden 
zunehmend. Ritzen, Fugen und Spalten, die durch die Modernisierung 
von Fassaden und Dächern verloren gehen, sollten durch künstliche 
Ersatzquartiere an derselben Stelle ersetzt werden. Wir werden ein paar 
Exemplare zur Ansicht und zum Erwerb gegen einen Kostenbeitrag be-
reithalten.
Veranstaltet wird die „International Batnight“ von EUROBATS, dem Euro-
päischen Büro für Fledermausschutz. In der Bundesrepublik organisiert 
der NABU die Batnight. Durch die Aktion soll auf die Bedrohung der 
Tiere aufmerksam gemacht werden.
Alle Termine der NABU-Gruppen zur „Batnight 2025“ finden Sie unter: 
www.nabu.de/aktionenundprojekte/batnight/termine/

Raten Sie mit!!!
S
u
d
o
k
u

Sch
w

ierig
keitsg

rad
:0



Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 35/2025

Boulen mittwochs ab 15 Uhr im Garten Thouaré
Boule-Kugeln stellt der Verein.
Infos: Horst Gnisa 06633 6370 / Ulrich Meschkat 066331514
Lauftreff
Mittwochs, 18 Uhr Parkplatz an der Buchholzbrücke. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.
Mountainbike-Gruppe, Treffpunkt alter Bahnhof in Homberg
mittwochs ab 18 Uhr, mit Gravel-Bikes.
Sonntags 9.30 Uhr mit Mountainbike
Die Ladys fahren alle 2 Wochen an wechselnden Tagen.
Die Ladys machen eine 2- Tagestour von 150 km im September. 
(13.-14.09. oder 27.-28.09). Bei dieser Tour sind auch die Partner der 
Ladys gerne gesehen.
Infos bei Peter Honig: 0177/3638109.

Obst- und Gartenbauverein Haarhausen
Obstversteigerung 

in Haarhausen
Der Obst- und Gartenbauverein lädt ein zur Obstversteigerung im bio-
zerftifizierten Obstbaugebiet von Haarhausen. Die Versteigerung erfolgt 
genauso wie in den vergangenen Jahren auch; zwischendurch kann man 
sich wie immer bei einem kleinen Frühstück stärken.
Samstag, den 06. September 2025
Treffen um 9.45 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haarhausen, 
Versteigerungsbeginn um 10 Uhr am Burschenschaftshäuschen
Wir freuen uns auf eine lebhafte Veranstaltung.

Peter Drößler

Frauenchor Ober- Ofleiden
Frauenchor plus Ober-Ofleiden

Einladung:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hiermit läd der Frauenchor plus Ober-Ofleiden zu einem

Volkslieder-Festival
Am 13. September, um 18:00 Uhr in das Ev. Gemeindehaus

in Ober-Ofleiden ein.
Das Motto ist, singe wem Gesang gegeben jeder kann mitsingen.
Die Liedtexte laufen auf einer Wand mit.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme auf alle die wieder einmal das 
Deutsche Liedgut aufleben lassen möchten
In der Pause stärken wir uns mit Würstchen vom Grill und kühlen Ge-
tränken.

Der Vorstand

Ev. Kirchengemeinden  
im Homberger Land

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinden im 

Homberger Land
Donnerstags um 18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche in Homberg

Donnerstag,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Freitag, 29.8.
20 Uhr Vortreffen silberne Konfirmation im Gemeindehaus 

Stadtkirche
Am Samstag, 20. September, ist um 18 Uhr die Feier der Silbernen 
Konfirmation in der Homberger Stadtkirche. Alle, die im Jahr 2000 kon-
firmiert wurden, egal, ob hier im Raum Homberger Land oder anderswo, 
sind herzlich eingeladen.

Vorbereitungstreffen am Freitag, 29. August, 20 Uhr im 
Gemeindehaus in Homberg

Samstag, 30. August
10:00 bis
16:30 Uhr

Konfi-Unterricht Block I

Sonntag, 31. August
um 11.00 Uhr Gottesdienst mit Tauffest an der Buchholzbrücke, mit 

Querbeat
Donnerstag,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche

TV 1862 Homberg e.V.

Dein Sportverein in Homberg
Infos über die Angebote auf der Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist möglich.
Friedrichstr. 3 (beim DRK)
Tel.: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
18.30 - 19.30 Uhr am 1. Montag im Monat (außerhalb der Ferien)

AROHA und KAHA Kurse immer montags
mit jeweils 7 Einheiten im MGH in Ober Ofleiden, Welckerstr. 1 oder 
bei schönem Wetter im Homberger Schlossgarten.
anmeldung_kurs@tvhomberg.de
(7 € für Mitglieder, 28 € für Nicht-Mitglieder) Infos Astrid Jänsch, 
017678927357
KAHA 18:30 - 19:30 Uhr
AROHA 19:30 - 20:30 Uhr
Gymnastik / Workout - Kurs ab 1. September
Du hast Lust, dich mal richtig auszupowern bei fetziger Musik?
Dann bist du hier genau richtig:
Unter der Leitung von Sandra Dastig findet wieder ein Kurs für dyna-
misches Ganzkörpertraining für Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination statt.
Immer montags ab 5. Mai, um 18.45 - 19.45 Uhr, Kleine Halle in Homberg
10er Kurs, Leitung: Sandra Dastig.
Nichtmitglieder 40 €, Mitglieder 10 €.
anmeldung_kurs@tvhomberg.de
Neuer Bauch-Beine-Po-Kurs ab 26. August
19 Uhr, Kleine Halle in Homberg
10 Einheiten
Für Mitglieder 40 € / für Nichtmitglieder 10 €
Beachvolleyball im Freibad
Bis zum Ende der Schwimmbadsaison wird auf 2 Sandplätzen im Hom-
berger Freibad jeden Dienstag ab 18 Uhr Beachvolleyball gespielt. Das 
Angebot richtet sich an alle Sportinteressierten. Wer nur zum Beachvol-
leyball geht, braucht keinen Eintritt im Schwimmbad u zahlen!.
Nähere Infos bei Harry Niestolik, 0160 96926299
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Kinderchor Homberg
Probe montags 15.30 Uhr im Gemeindehaus Homberg

Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: 
michael.koch@ekhn.de

Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
eMail: kirchengemeinden.homberger-land@ekhn.de
Homberg, An der Stadtkirche 8
Tel. 06633 314
In den Ferien ist das Gemeindebüro nicht immer besetzt. Sie können uns 
gern eine Nachricht auf dem AB hintelassen oder eine Mail an
Kirchengemeinden.Homberger-Land@ekhn.de
senden, wir kümmern uns schnellstmöglich um Ihr Anliegen!
Mo, Di, Mi und Do 10 - 12 Uhr
Do 15 - 17 Uhr
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka, Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
weitere Kontakte:
Vikar Jan-Philipp Sunnus, Tel. 0176 5639 0852
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug, Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn, Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ, Tel.: 06633 642 110
Christine Geitl, Kirchenmusikerin; christine.geitl@ekhn.de / Tel. 0 64 
01/22 831 45
Antje Borgerding, Gemeindepädagogin, antje.borgerding@ekhn.de, Tel. 
06631-9114931 oder Gemeindebüro
Kontakt zu den Kirchenvorstandsvorsitzenden und Küsterinnen und 
Küster unserer Gemeinden ist über das Gemeindebüro zu erfragen.
Zum Nachbarschaftsraum Homberger Land gehören:

Gemeinde Gehört zur
Homberg Matthäusgemeinde Homberg (Ohm)
Ober-Ofleiden/ 
Gontershausen,
Nieder-Ofleiden. Haarhausen

Markusgemeinde Homberg (Ohm)

Deckenbach-Höingen,
Büßfeld, Schadenbach

Lukasgemeinde Homberg (Ohm)

Appenrod, Dannenrod,
Erbenhausen

Johannesgemeinde Homberg (Ohm)

Maulbach Maulbach

Kath. Pfarrei Heilige Drei Könige 
am Vogelsberg

Vorankündigung
Kindergottesdienst in Homberg
Herzliche Einladung zum ersten Kindergottesdienst nach den Som-
merferien am Sonntag, dem 7. September um 11.00 Uhr - parallel zum 
Gottesdienst in der Kirche. Der Kindergottesdienst findet in der Krypta 
unter der Kirche St. Matthias in Homberg statt. Zur Gabenbereitung 
kommen die Kinder dann zum Gottesdienst in der Kirche mit dazu.
Wir freuen uns gemeinsam mit den Kindern aus der Bibel zu hören, zu 
singen, zu malen und zu beten.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Sonntag, 31. August 2025 - 22. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 2. September 2025 - Dienstag der 22. Woche im Jah-
reskreis

18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 6. September
10:00 bis
15:00 Uhr

Konfi-Unterricht Block II

10 - 14 Uhr Kinderkirchenzeit in Deckenbach, wir feiern Erntedank 
und backen Brot

Sonntag, 7. September

um 09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
um 11.00 Uhr Gottesdienst in Erbenhausen
um 18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Ober-Ofleiden

Mitten im Leben - Silberne Konfirmation im Homberger Land am 
20. September
Am Samstag, den 20. September, findet um 18 Uhr in der Stadtkirche 
in Homberg ein musikalischer Festgottesdienst zur Feier der Silbernen 
Konfirmation für alle im Homberger Land Wohnenden oder hier Konfir-
mierten statt. Betroffen ist der Jahrgang, der im Jahr 2000 konfirmiert 
wurde.
An die uns bekannten Adressen wurden Einladungen verschickt - bitte 
geben Sie die Einladung an auswärtige Mitkonfirmandinnen und Mit-
konfirmanden weiter.
Bitte bis zum 10. September im Gemeindebüro anmelden.
Ein Vortreffen zur Vorbereitung und Absprache findet am Freitag, 29. 
August, 20 Uhr im Gemeindehaus in Homberg statt.
Übersicht der musikalischen Gruppen der evang. Kirchengemein-
den im Homberger Land
Ev. Posaunenchor der Pfarrei Deckenbach
Probe donnerstags 20-22 Uhr im DGH Deckenbach
Posaunenchor Maulbach
Probe montags 20 Uhr im Gemeindehaus Maulbach
Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Probe donnerstags 20-22 Uhr im Übungsraum, Mittelstr. 17
Flötengruppe Ober-Ofleiden
Probe mittwochs 19.30-21 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
Maulbacher Gitarren
Proben donnerstags 14-täglich 18.30-20 Uhr im Pumpenhaus Maulbach
Evang. Singkreis Dannenrod
Probe dienstags 18.30-20 Uhr im DGH Dannenrod
CrossOverChor Homberg
Probe montags 19.30-21 Uhr im Gemeindehaus Homberg
Evang. Frauenchor plus Ober-Ofleiden
Probe donnerstags 19-20.30 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
Querbeat Ober-Ofleiden
Probe montags 14-täglich 18.30 Uhr im Gemeindehaus Ober-Ofleiden
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Mittwoch, 03.09.25
Nieder-Gemünden 11.30 bis 12.30 Uhr Mittagstisch im ev. Gemein-

dehaus, Abholung und vor Ort möglich, Caterer 
Gaststätte Hofmann, Erfurtshausen, vegetari-
sche Speisen auf Anfrage. Vorbestellung bis 
zum Montag vorher bei Giesela Krug, Tel. Nr.: 
(0 66 34) 91 94 67

Offene Kirche: Jeden Samstag und Sonntag
Bleidenrod 10.00 bis 17.00 Uhr, Kirche am Fahrradweg
Urlaub Pfarrerin Kadelka
Vertretung vom 11.08. - 31.08.in dringenden pfarramtlichen Angelegen-
heiten übernimmt Pfarrerin Rahel Burkholz, Kirtorf, Tel: 06635/6249938, 
rahel.burkholz@ekhn.de
Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: (0 64 00) - 95 99 49 0 Fax: (0 64 00 - 90 24 5

Kirche „Christ-König“ Alsfeld
Sonntag, 31. August 2025 - 22. Sonntag im Jahreskreis

10:30 Uhr Firmgottesdienst
30 Jugendliche, darunter auch Jugendliche aus 
Homberg, feiern am 31. August 2025 um 10:30 
Uhr in der Christ-König-Kirche in Alsfeld ihre 
Firmung. Gespendet wird das Sakrament von Eh-
rendomkapitular Michael Ritzert.

Weitere kirchliche Nachrichten und Termine finden Sie auch im Pfarr-
brief Mosaik. Dieser liegt zum Mitnehmen in unseren Kirchen aus, ist auf 
unserer Homepage www.katholisch-alsfeld-homberg.de eingestellt und 
kann gerne auch per Mail an Sie verschickt werden. Bitte senden Sie 
hierzu eine entsprechende Mitteilung an ursula.stiller@bistum-mainz.de.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen, 06631 7765144.
Von hier aus ist eine Rufumleitung an die/den Dienst habende Seelsor-
ger_in eingerichtet. Sollte sich diese_r in einem Termin befinden und 
daher Ihren Anruf nicht direkt entgegennehmen können, bitte unbedingt 
Ihre Telefonnummer mit aufsprechen, da diese aufgrund der Rufumlei-
tung nicht übermittelt wird.

Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrei Heilige Drei Könige 
am Vogelsberg
Leitender Pfarrer Jozef Madloch,  06631 7765127
Koordinatorin Gemeindereferentin Sonja Hiebing,  06633 911924
Verwaltungsleitung Monika Erzgräber,  0176 12539281
Pfarrvikar Pfarrer Wieslaw Waszkiel,  06633 911202
Diakon Jochen Dietz,  06636 1456
Diakon Reinhold Konle,  06631 5626
Regionalkantorin Kerstin Huwer,  0176 12539286
Zentrales Pfarrbüro Alsfeld,
Im Grund 13, 36304 Alsfeld, Tel. 06631 77651-0,
Dienstag und Donnerstag 9.30 bis 12 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 
bis 16 Uhr
Kontaktstelle Homberg,
Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633 347,
Montag 8 bis 12 Uhr, Freitag 14 bis 16 Uhr
Kontaktstelle Ruhlkirchen, Pfarrgasse, 36326 Antrifftal,
Freitag 9 bis 10 Uhr in der Sakristei, nur nach der Frühmesse

Evang. Pfarramt  
Ehringshausen

Donnerstag, 28.08.
19.30 Uhr Feierabendandacht in Ehringshausen, Pfarrer 

Weigle
Sonntag, 31.08. - 11. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in Ehringshau-

sen, Pfarrer Weigle
Sonntag, 07.09. - 12. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in Ermenrod, 

Prädikant Ruppert

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ehringshausen
Ev. Luthergemeinde Gemünden-Feldatal
Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter
http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.de

Ev. Katharinengemeinde  
Gemünden

Donnerstag, 28.08.25
Nieder-Gemünden ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Babbeln und 

mehr, Gelegenheit zum Quatschen, Spielen, 
Treffen für alle, Miteinander, Füreinander, im 
Spielen auch mal Gegeneinander

Samstag, 30.08.25
Angenrod 9.00 Uhr - 13.30 Uhr Konfirmationsunterricht 

im DGH Angenrod
Sonntag, 31.08.25
Kein Gottesdienst - Sie sind herzlich eingeladen, die Gottesdienste der 
Nachbargemeinden zu besuchen.
Montag, 01.09.25
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chorprobe „Bunielot“
Dienstag, 02.09.25
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Mieterhöhung nach Kündigung 

Soweit eine Kündigung ausgesprochen wird und der Mieter 
die Mietsache nicht herausgibt, erhöhen einige Vermieter 
anschließend die Vertragsmiete. Hier liegt die Tücke aber darin, 
dass nach der Kündigung erfolgte Mieterhöhungsverlangen 
auch eine Erklärung sein können, dass das Mietverhältnis 
fortgesetzt werden soll. Im Rahmen dessen sollte bei einer 
Mieterhöhung unbedingt hervorgehoben werden, dass damit 
keine Fortsetzung des Mietverhältnisses verbunden ist. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

- Anzeige -

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Anzeigen kinderleicht online buchen: 

anzeigen.wittich.de

Registrieren Sie sich jetzt 
unter „meinWITTICH“ bei
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Mehrzweckhalle Roßdorf
(Am Rulfbach 8)
Frau Nicole Fuchs-Luzius,
Zur Bornwiese 6a  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
(Niederkleiner Str. 1)
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Achim Dörr,
An der Hauptstraße 33  06429 / 8291285
Saal im Treffpunkt 06429 / 7032
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
(Hauptstr. 19)
Willi Mann, Hauptstr. 19  06429/829974
Träger:
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Bernd Riehl, Am Stein 8a  06429 / 1363
b-riehl@t-online.de
Volker Seumer, Haarhäuser Str. 13  06429 / 6217
Gemeenshaus Mardorf
(Marburger Str. 2)
Verena Kräuter Mobil: 0172 7708 581
Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo  06429/6162
Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes der Abfallarten Restabfall, Bio-
abfall und Papierabfall wenden Sie sich bitte an den:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1
35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0
Fax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
Website: www.mzv-biedenkopf.de
Sprechzeiten:

Montag bis Donnerstag: 08:30-12:00 Uhr und 13:30-15:00 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr-12:00 Uhr

Gelbe Tonne: Anfragen zur Gelben Tonne richten Sie bit-
te direkt an das zuständige Abfuhrunternehmen Knetten-
brech & Gurdul ic unter: 0800/1015860 bzw. per E-Mai l: 
kommunal-mittelhessen@knettenbrech-gurdulic.de
Die Anmeldung zur Abholung von Sperrmüll erfolgt online über 
www.mzv-biedenkopf.de/sperrmuell oder per Antrag über die Sperr-
müllkarte. Diese ist erhältlich beim MZV, bei der Kommune und den 
örtlichen Banken.
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüll-
sammlungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus 
(Einwurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 
Uhr und am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im 
Bürgerhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im 
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Kolpingfamilie)

Stadtverwaltung Informiert
Aufgrund einer internen Veranstaltung bleibt die Stadtverwaltung 
sowie der Bauhof am Freitag, den 5. September geschlossen

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Amöneburg

(nach Terminvereinbarung)
Mo, Di + Fr 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freie Sprechstunde im Bürgerbüro
(ohne Termin)
Di 08:30 Uhr 12:00 Uhr

So erreichen Sie die Stadtverwaltung:
Telefonzentrale:  06422 / 9295-0
Telefax-Nr.  06422 / 9295-22
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Bauamt:  06422 / 9295-90
Stadtkasse:  06422 / 9295-92
Pass- und Meldewesen:  06422 / 9295-93
Amt für Ordnung, Soziale und Nachbarschaftshilfen:  06422 / 9295-94
Gewerbeamt:  06422 / 9295-94
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.- 
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0172/9915270
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250
Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
(Karlstraße)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-26
Bürgerhaus Mardorf
(Kleiner Roßdorfer Weg 1)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-26
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 Beratung zu Angeboten in der ambulanten und 
stationären Pflege 

 Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen 
 Vermittlung von Hilfen rund um die  

häusliche Pflege und Versorgung 
 Wohnraumberatung  
 Hausbesuche 

Frau Fichte   Tel.  06421 405 7404 
Frau Gockel  Tel.  06421 405 7403  
Herr Bösser  Tel.  06421 405 7401 

 

Frau Bajraktari   Tel.: 06461 79 3118 
Frau Konnerth  Tel.: 06461 79 3115 
 

Frau Kretschmar  Tel.: 06428 447 2161 
Frau Schikorsky  Tel.: 06428 447 2205 

 

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de 

www.marburg-biedenkopf.de 

 
Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der 
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf. 

Unser kostenloses Angebot:  

Nutzen Sie das 
Rufsystem des 

Bürgerbusses Amöneburg
...und fahren montags & freitags
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr

auf individuelle Bestellung.
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass ein Rufsystem des Busses 
klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere Ehrenamtlichen 
ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie seit Juli 2023 ein 
Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürgerbus zu erledigen. Un-
ser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, unabhängig vom Alter.
Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt 
am Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr 
und kontaktieren Sie uns:
Sabine Mengel Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de
Tina Martinson Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de
Ihre Vorteile:
•	 Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
•	 Sie können von Zu Hause abgeholt werden
•	 Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Erreichbarkeit der  
Beratungsstellen der LOK 

in Stadtallendorf
Alle unsere Beratungsangebote können sowohl vor Ort als auch 
per Telefon in Anspruch genommen werden. Zu den verschiede-
nen Beratungsangeboten informieren Sie sich gerne auf unserer 
Homepage www.lok-stadtallendorf.de.

Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag u. Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr,
Dienstag u. Donnerstag 11.00 bis 15.00 Uhr,
Mittwoch 9.00 bis 15.00 Uhr
Montag von 12.00 bis 13.00 Uhr ist telefonische Sprechzeit für El-
terngeld/ Elternzeit/ Kindergeld
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterrodt)
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 447 2217
E-Mail SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472207, 06428 4472214 und 06428 4472206
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
schmidL@marburg-biedenkopf.de
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Zentrale Mailadresse 
 für Veröffentlichungen 

 im Ohmtal-Boten
Bitte beachten Sie, dass für alle gewünschten Veröffentlichungen im 
Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbote@amoeneburg.de 
zur Verfügung steht.
 Damit soll sichergestellt werden, dass alle bis zum Redaktionsschluss 
(Freitags um 12:00 Uhr), bei der Stadtverwaltung, eingehenden Beiträge 
in der darauffolgenden Wochenausgabe veröffentlicht werden können. 
Später eingereichte Manuskripte können nicht berücksichtigt werden.
Wichtig:
Redaktionelle Beiträge (Texte) sind immer als Word.doc zu senden, 
damit der Verlag sie verarbeiten kann, Excel-Dateien sind grundsätzlich 
unzulässig. PDF-Dateien sind nur bei Plakaten & Flyern zu verwenden.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg
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Eine weitere Leidenschaft ist das aktive Singen im Männergesangsver-
ein. Und wie kann es nicht anders sein, ist Josef natürlich auch in der 
Freiwilligen Feuerwehr Mardorf
In seiner Freizeit - zumindest in den jüngeren Jahren - erzählt Josef 
mit einem Lächeln auf den Lippen, ist er mit seiner Frau und Freun-
den gerne ins Berchtesgadener Land gefahren. Das Wandern und das 
anschließende gesellige Beisammensein vorzugsweise im Biergarten 
haben immer viel Spaß gemacht.
Die Gratulanten würdigten sein langjähriges Engagement, seine Zu-
verlässigkeit und seine Vorbildfunktion für Jung und Alt. Josef zeigte 
sich gerührt von den Glückwünschen und bedankte sich herzlich bei 
den Gratulanten.

v.r. Stefanie Dörr, Jubilar Josef Benner, Ortsvorsteherin Kathrin Rhiel; 
Stadtrat Bernd Schick
Hunde: Aric & Arino (Flat-Coated Retriever)

Büchertreff auf´m Berg -  
Nächste Runde am 25. September

Am Mittwoch, den 25. September, um 19:30 Uhr treffen sich Buchbe-
geisterte wieder im Pfarrheim St. Bonifatius, um in gemütlicher Runde 
über spannende Literatur zu diskutieren. Wie immer gilt: Suchen Sie sich 
das Buch aus, das Sie am meisten anspricht. Beim nächsten Treffen 
tauschen wir uns dann in kleinen Gruppen darüber aus.
Diesmal auf dem Programm:
•	 Echtzeitalter von Tonio Schachinger
•	 Die Kinder sind Könige von Delphine de Vigan
Bitte geben Sie bis 25.09., 12 Uhr eine Rückmeldung, falls Sie am Treffen 
teilnehmen möchten.
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!
Kontakt: Svetlana Nerenberg|+49 17689949743| 
s.nerenberg@amoeneburg.de  
(erreichbar per WhatsApp, Signal, E-Mail oder telefonisch)

85. Geburtstag von Josef Benner 
aus Mardorf

Am 19. August 2025 feierte Josef Benner aus Amöneburg Mardorf sei-
nen 85. Geburtstag.
Bevor es zur festlichen Feier nach Erfurtshausen in die Gaststätte Hof-
mann ging, statteten die Gratulanten Ortsvorsteherin Kathrin Rhiel, Ste-
fanie Dörr vom SV Mardorf und Stadtrat Bernd Schick im Namen des 
Bürgermeisters Andre Schlipp und des Magistrats der Stadt Amöneburg, 
Josef Benner einen kurzen Besuch zu Hause auf seiner Terrasse ab.
Bei Kaffee und Kuchen erzählt Josef, dass er seit Jahrzehnten eng mit 
dem Dorf- und Vereinsleben in Mardorf verbunden ist. Er ist unter an-
derem sehr stolz ein Gründungsmitglied des Schützenvereins Mardorf 
zu sein und wirbt gleichzeitig schon für das 50. jährige Jubiläum im 
nächsten Jahr.
Auch der SV Mardorf hat es ihm angetan, wo er seit 1959 Mitglied ist 
und seinerzeit aktiv Fußball gespielt hat. In der Zeit von 1978 bis 1980 
hatte er den Posten des 2. Vorsitzenden inne.
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-Anzeige-

Palliativteam
Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

Integrationsfachdienst 
Marburg-Biedenkopf - IFD

Biegenstraße 44, 35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer:innen

Telefon: 06421 685130
E-Mail: ifd@arbeit-und-bildung.de
Internet: www.ifd-marburg-biedenkopf.de

Achtung:
Geänderte Telefonsprechzeiten:
Di. 15.30-17.00 Uhr und Do. 12.00-13.00 Uhr

Fachdienst für hörbehinderte und gehörlose 
Menschen im Arbeitsleben

Eine speziell ausgebildete Beraterin berät und begleitet hörbehinderte 
und gehörlose Menschen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben.
Frau Weide
Telefon: 06421 6851329
E-Mail: weide@arbeit-und-bildung.de
Fax: 06421 6851322

Information und Beratung erhalten Sie telefonisch auch außerhalb unse-
rer Sprechzeiten. Persönliche Termine finden nach Vereinbarung statt.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Rathausnebengebäude
•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Roßdorf an der Mehrzweckhalle
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und 
Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung 
der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Fundsachen
Fundsache: Brillenetui
Fundort: am Hardtweg
Funddatum: 16.08.2025

Fundsache: Stofffrosch
Fundort. Holzspielplatz Amöneburg
Funddatum: 21.08.2025

Wir gratulieren
in Mardorf

Herr Hans Albert Schick, Ledergasse 4,
am 28.08., 70 Jahre
Wir wünschen dem Jubilar viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufge-
führte Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie 
jedoch darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst 
die Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz 
des Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.
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Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170/8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Diakon Stephan Weigand
Tel.: 0172/3540200
E-Mail: stephan.weigand@bistum-fulda.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit Mardorf 

und Roßdorf
Gottesdienst

31.08.2025

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis und des neuen 
Vikars

Wochenspruch
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.“

1. Petr 5,5b

Kontakt:
Evangelische Kirchengemeinde Rauischholzhausen
Pfarrerin Dr. Frauke Krautheim
Wittelsbergerstraße 3
35085 Ebsdorfergrund (Rauischholzhausen)
Telefon: 06424-1446
E-Mail: pfarramt.rauischholzhausen@ekkw.de
Homepage: www.kircheimgrund.de

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Samstag, 30. August
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Amöneburg 14:00 Uhr Taufe von Mina Sanzone
Erfurtshausen 17:00 Uhr Heilige Messe mit Einführung der 

neuen Messdienerin
Sonntag, 31. August - 22. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Mardorf 09:00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg 10:30 Uhr Heilige Messe zum Kirchweihfest 

- mitgestaltet vom Kirchenchor St. 
Johannes d. T. Amöneburg -
mit anschließendem Totengedenken 
und Gräbersegnung
Kollekte: für die eigene Kirche

Montag, 1. September
Rüdigheim 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. September
Mardorf 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer 

Anbetung
Mittwoch, 3. September - Hl. Gregor der Große
Erfurtshausen 19:00 Uhr Heilige Messe
Mardorf 19:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Kellmark-

kapelle
Roßdorf 19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 4. September
Kollekte: Priesterausbildung
Mardorf 19:00 Uhr Marienandacht an der Kellmarkka-

pelle
Freitag, 5. September - Hl. Mutter Teresa, Herz-Jesu-Freitag
Kollekte: Priesterausbildung
Mardorf 19:00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkka-

pelle mit Aussetzung und sakramen-
talem Segen

Samstag, 6. September - Herz-Mariä-Samstag
Kollekte: für die Messdiener und Jugendpastoral
Amöneburg 16:00 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst in 

der Kapelle
Rüdigheim 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 7. September - 23. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Messdiener und Jugendpastoral
Roßdorf 09:00 Uhr Heilige Messe zum PatroziniumKol-

lekte: für die eigene Kirche
Amöneburg 10:30 Uhr Heilige Messe
Mardorf 13:30 Uhr Taufe von Mats Eidam

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
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Fit für Senioren
… wer rastet der rostet…

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 
Bewegung haben, sind herzlich eingeladen.

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich
wieder jeden Montag

von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechperson:

Frau Brunhilde Gondrum
Tel.: 06424/2270

Spielnachmittag Sternstuben
Einladung zum Spielenachmittag

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 
Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag 
mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Der Spielenachmittag findet
jeden 2. und 4. Mittwoch  

im Monat
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

in den Sternstuben Roßdorf statt.
Termine 2025:
27. August
10. + 24. September
08. + 22. Oktober
12.+ 26. November
10. Dezember Weihnachtsfeier

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf.

Präventive Beratung - Null bis Sechs
(ein Angebot des Landkreises Marburg-

Biedenkopf/Träger: Kinderzentrum Weisser-
Stein)

für Eltern und Kitas
bei Fragen zur Entwicklung und Erziehung

vom Babyalter bis zum Schuleintritt
kostenfrei und vertraulich

Sie erreichen uns per Telefon, Mail oder SMS
Ansprechpartnerin für die Gemeinden Amöneburg, Stadtallendorf 
und Neustadt:
Christine Burkhart, Auf der Röthe 6, 35274 Kirchhain. Mobil: 
015758193474. E-Mail: c.burkhart@kize-weisser-stein.de

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne entgegen“
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

Ansprechpartner:

Erika Feldpausch, Beiratsmitglied Tel.: 06422/9448882 E-Mail: feldpauscherika@gmail.com
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender Tel.: 06424/2840 E-Mail: fritz.kessler@t-online.de
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.: 06429/405 E-Mail: kraeling-mardorf@t-online.de
Anna Nasemann, Beiratsmitglied Tel.: 06424/4332 E-Mail: edgar.nasemann@t-online.de
Bruno Naumann, Beiratsmitglied Tel.: 06429/7203 E-Mail: naumann.bruno@web.de
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Speiseplan Amöneburg & Roßdorf 
(Mittwoch)

Mittwoch 03.09. Frikadelle mit Kartoffel-Bohnengemüse 
und Pfeffersoße

Mittwoch 10.09. Schweineschnitzel mit Pfirsich-Prei-
selbeeren und Käse überbacken dazu 
Kroketten

Mittwoch 17.09. Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln

Mittwoch 24.09. Bratwurst mit Sauerkraut und Kartof-
felpüree

Mittwoch 01.10. Lasagne mit Salat

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf (Donnerstag)

Donnerstag 04.09. Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln

Donnerstag 11.09. Lasagne mit Salat

Donnerstag 18.09. Hähnchenbrust mit Brokkoli, Reis und 
Currysoße

Donnerstag 25.09. Schweineschnitzel mit Pfirsich-Prei-
selbeeren und Käse überbacken dazu 
Kroketten

Donnerstag 02.10. Frikadelle mit Kartoffel-Bohnengemüse 
und Pfeffersoße

Preis pro Gericht 7,00 €

Nutzen Sie unser Angebot und rufen  
Sie uns an:

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12

35287 Amöneburg-Mardorf
Telefon: 06429/8291541

Fax: 06429/8291542
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de
Termine nach Vereinbarung

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die 
Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten 
von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn 
ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin oder Frau 
Allendörfer-Haupenthal gerne zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 
541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
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Karl Friedrich Greib 
aus Amöneburg mit  

Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet
Ausgezeichnetes 

Engagement für Amöneburg
Marburg-Biedenkopf - Für sein langjähriges und außerordentliches 
ehrenamtliches Engagement hat Karl Friedrich Greib aus Amöneburg 
den Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland erhalten. Landrat 
Jens Womelsdorf überreichte ihm die Auszeichnung am vergangenen 
Freitag, im Landratsamt des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Der 
Verdienstorden, umgangssprachlich auch als Bundesverdienstkreuz 
bezeichnet, ist die höchste Anerkennung, welche die Bundesrepublik 
für Verdienste um das Gemeinwohl vergibt.
„Das Engagement von Karl Friedrich Greib ist vorbildlich. Er setzt sich 
mit Herzblut für seine Stadt ein. Vielen Dank dafür. Er leistet mit seinem 
Einsatz einen ganz wichtigen Beitrag für die Gemeinschaft in der Stadt 
Amöneburg“, betont Landrat Jens Womelsdorf. Auch Amöneburgs Bür-
germeister Andre Schlipp bedankte sich für Greibs vielfältigen Einsatz 
für die Stadt.
Karl Friedrich Greib ist seit 1971 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Amöneburg. Von 1977 bis 1982 war er als stellvertretender Stadtbran-
dinspektor tätig. Seit 1989 ist er Betreuer der Patenschaft mit der Frei-
willigen Feuerwehr Stolpen aus Sachsen, die er aktiv mitinitiiert hat. Von 
1999 bis 2000 war er stellvertretender Wehrführer und seit 2010 ist er 
zweiter Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr. Karl Friedrich Greib ist 
die Nachwuchsgewinnung sehr wichtig, weshalb er sich auch heute noch 
in der Ehren- und Altersabteilung für den Zusammenhalt der Kamerad-
schaft innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr engagiert. Aus der Zeit als 
Jugendfeuerwehrwart konnte Greib einige Jugendliche erfolgreich in 
die Einsatzabteilung der Feuerwehr Amöneburg begleiten. Auch heute 
noch steht er für alle anfallenden ehrenamtlichen Tätigkeiten bei der 
Feuerwehr zur Verfügung.
Seit 1970 ist Karl Friedrich Greib außerdem Mitglied der Kolpingsfamilie 
Amöneburg. Als aktives Mitglied der Volkstanzgruppe hat er an vielen 
Auftritten im In- und Ausland teilgenommen. Darüber hinaus hat er von 
1971 bis 1994 viele Jugendfreizeiten organisiert.
Auch politisch engagierte sich Karl Friedrich Greib. Von 1997 bis 2006 
war er Stadtverordnetenvorsteher der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Amöneburg. Als Mitglied des Ortsbeirats Amöneburg-Mitte 
war er von 2001 bis 2021 tätig. In der überwiegenden Zeit war Karl 
Friedrich Greib Schriftführer des Gremiums. Im Jahr 2006 wurde er zum 
Ehrenstadtverordneten ernannt.
Allerdings gibt es noch weitere Bereiche, in denen Karl Friedrich Greib 
sich ehrenamtlich engagiert. Er war Gründungsmitglied des Vereins 
Amöneburg 13Hundert e.V. und seit der Vereinsgründung 2018 auch 
Vorsitzender im Vorstand. Als Vorsitzender wirkte er aktiv bei den Fei-
erlichkeiten rund um das 1.300-jährigen Bestehen mit. 
Bei der Organisation des Festjahres zum 1.300-jährigen Bestehen der 
Stadt Amöneburg im Jahr 2021 war Karl Friedrich Greib ein wichtiges 
Bindeglied zur katholischen Kirchengemeinde Amöneburg St. Johan-
nes der Täufer und an der Koordination der Feierlichkeiten zwischen 
Verein und Stadt beteiligt. Bei unterschiedlichen Stadtjubiläen war er 
ebenfalls Mitwirkender.
Ebenfalls engagiert sich Karl Friedrich Greb auch in der Katholischen 
Kirche. Als Mitglied im Verwaltungsrat der katholischen Kirchengemein-
de Amöneburg St. Johannes der Täufer war er von 1997 bis 2021 tätig. 
Davon war er drei Jahre stellvertretendes Mitglied. 
Mit der Gründung der neuen Pfarrei St. Bonifatius Amöneburger Land 
im Jahr 2022 wurde er erneut zum Mitglied im Verwaltungsrat gewählt 
und trägt dort vor allem im Bereich Kindergärten und Finanzen Verant-
wortung. Für sämtliche ehrenamtliche Tätigkeiten rund um die Kirche 
ist Karl Friedrich Greib immer ansprechbar und hilfsbereit.

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Sprechzeiten  
zu  

Ehegattenvertretung, Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, rechtl. Betreuung 

Wir beraten Bürger:innen rund um die rechtliche Vorsorge und helfen bei der Erstellung 
ihrer Vorsorgepapiere. Ehrenamtliche Betreuer:innen und Bevollmächtigte unterstützen 
wir in Ihrer wichtigen Aufgabe. Sie können uns bei Ihnen vor Ort persönlich sprechen: 

Amöneburg 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Straße 12 
2. Mittwoch im Monat, 16:00 – 18:00 Uhr 

08. Jan.|12. Feb.|12. März|09. April| 14.Mai|11. Juni| 
09. Juli|13. Aug.|10. Sept.|08. Okt.|12. Nov.|10. Dez. 2025 

 
Für einen ausführlichen Termin melden Sie sich gern vorher bei uns an, um Wartezeiten 
zu vermeiden.  

Sie können uns auch zu unseren Bürozeiten (Mo-Fr 9-13, Di 13-16 oder nach Vereinbarung) 
anrufen:     Tel.: 06421-6972222 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

info@forumbetreuung-marburg.de 
Weitere Infos zu Veranstaltungen und Zeiten anderer Außensprechstunden finden Sie auf unserer Homepage 
www.forumbetreuung-marburg.de 
 
Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223 

Aus dem Landkreis

K 30, Schadstellenbeseitigung bei 
Amöneburg - Vollsperrung der Kreisstraße 

ab Donnerstag, 28. August
Ab dem kommenden Donnerstag, 28. August, beseitigt Hessen Mobil 
im Auftrag des Landkreises Marburg-Biedenkopf Schadstellen an der 
Kreisstraße 30 bei Amöneburg. Aufgrund der Lage der Schadstellen 
muss die Kreisstraße zwischen dem Ortsausgang von Amöneburg und 
der Kreuzung der K 30 und K 29 beim Parkplatz Gollgarten voll gesperrt 
werden. Im Laufe des Freitags, 29. August, sollen die Arbeiten beendet 
und die Strecke wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Der Verkehr wird während der Arbeiten über die K 29 und K 28 nach 
Amöneburg umgeleitet.
Mehr zu Hessen Mobil und zum Verkehr auf Landesebene finden Sie 
unter mobil.hessen.de.

Karrieretag bei der Deutschen 
Rentenversicherung Hessen

FRANKFURT AM MAIN. Die Deutsche Rentenversicherung Hessen lädt 
für Freitag, 19. September 2025, von 10 bis 18 Uhr zum Karrieretag ein. 
Unter dem Motto „Anders als Du denkst!“ stellt der Regionalträger an 
seinem Hauptsitz in Frankfurt, Städelstraße 28, Interessierten die viel-
fältigen Berufsmöglichkeiten in der Rentenversicherung vor.
Der Aktionstag stellt sowohl das breite Ausbildungs- und Studienan-
gebot als auch die Möglichkeiten zur beruflichen Neuorientierung in 
den Fokus. An interaktiven Stationen stehen den Besucherinnen und 
Besuchern dabei Auszubildende, Studierende und Mitarbeitende der 
Deutschen Rentenversicherung Hessen zur Seite, die Fragen zur Arbeit 
in der Sozialversicherung persönlich beantworten.
Der Eintritt zum Karrieretag ist frei. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.deinkarrieretag.de 
und www.deutsche-rentenversicherung-hessen.de.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt 
am Main ist der größte Sozialversicherungsträger in Hessen. Sie betreut 
rund 4,2 Millionen Versicherte, 584.000 Rentnerinnen und Rentner so-
wie 117.000 Arbeitgeber. Bei Fragen rund um Rente, Rehabilitation und 
Prävention sowie Altersvorsorge ist sie die regionale Ansprechpartnerin 
in Hessen.
Frankfurt am Main, 20. August 2025
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(3) Die Anlagen und die Schutzgebietskarten sind Bestandteile dieser 
Verordnung.

Die Schutzgebietskarten werden archivmäßig verwahrt bei:
Regierungspräsidium Gießen
Abteilung Umwelt
- Dezernat 41.1 Obere Wasserbehörde -
Marburger Straße 91
35396 Gießen
Gemeinde Ebsdorfergrund
Dreihäuser Straße 17
35085 Ebsdorfergrund
Stadt Amöneburg
Am Markt 1
35287 Amöneburg
Die Karten können dort während der Dienstzeit von jedermann einge-
sehen werden.
Darüber hinaus können die Schutzgebietskarten auch bei den folgenden 
Dienststellen eingesehen werden:
Hessisches Landesamt für Naturschutz Umwelt und Geologie
Rheingaustraße 186
65203 Wiesbaden,
Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf
FB 63 - Bauen, Wasser- und Naturschutz
Im Lichtenholz 60
35043 Marburg
FB 53 - Gesundheit
Schwanallee 23
35037 Marburg
FB 83 - ländlicher Raum und Verbraucherschutz
Hermann-Jacobsohn-Weg 1
35039 Marburg,

§ 3
Aufzählung der Flurstücke, Fluren und Gemarkungen

(1) Der Fassungsbereich (Zone I) erstreckt sich in der Gemarkung 
Rauischholzhausen, Flur 1, auf die Flurstücke Nr. 173/7, 173/8 und 
173/9 (jeweils teilweise),

(2) Die Engere Schutzzone (Zone II) erstreckt sich in der Gemarkung 
Rauischholzhausen auf die Flur 1 (teilweise),

(3) Die Engere Schutzzone, innerer Bereich (Zone IIIA) umfasst Teile 
der Gemarkung Rauischholzhausen, Gemeinde Ebsdorfergrund, 
sowie Teile der Gemarkung Roßdorf der Stadt Amöneburg,

(4) Die Engere Schutzzone, äußerer Bereich (Zone IIIB) umfasst Teile 
der Gemarkung Rauischholzhausen, Gemeinde Ebsdorfergrund, 
sowie Teile der Gemarkung Roßdorf der Stadt Amöneburg.

§ 4
Verbote in der Zone IIIA und IIIB

Die Zonen IIIA und IIIB sollen den Schutz vor weitreichenden Beein-
trächtigungen gewährleisten, insbesondere vor nicht oder schwer ab-
baubaren chemischen und radioaktiven Verunreinigungen. Auf Grund 
unterschiedlicher Standortbedingungen wird die weitere Schutzzone in 
die Zonen III A und III B unterteilt.
In der Zone IIIB sind verboten:

1. die Ausweisung von Industriegebieten, soweit in den Betrieben und 
Anlagen im großen Umfang mit wassergefährdenden Stoffen umge-
gangen wird (z. B. Raffinerien, Metallhütten, chemische Fabriken, 
Kraftwerke);

2. das Errichten und Betreiben von gewerblichen, industriellen und der 
Forschung dienenden Betrieben und Anlagen, in denen als Rest-
stoffe wassergefährdende Stoffe oder Betriebsabwässer, ausge-
nommen Kühlwasser, anfallen.
Dieses Verbot gilt nicht, wenn diese wassergefährdenden Stoffe 
vollständig und sicher aus dem Schutzgebiet hinausgebracht bzw. 
die Betriebsabwässer vollständig und sicher über dichte Abwasser-
leitungen und -kanäle aus dem Schutzgebiet hinaus geleitet, den 
wasserrechtlichen Anforderungen entsprechend behandelt oder 
zulässigerweise in eine öffentliche Kanalisation eingeleitet werden;

3. das Errichten und Erweitern von Rohrleitungen für wassergefähr-
dende Stoffe außerhalb eines Werksgeländes; Abwasserleitungen 
und -kanäle sind hiervon nicht betroffen;

4. der Umgang mit radioaktiven Stoffen im Sinne des Atomgesetzes 
und der Strahlenschutzverordnung; ausgenommen ist der Umgang 
für Mess-, Prüf- und Regeltechnik und der Umgang in Arztpraxen, 
Krankenhäusern oder vergleichbaren Einrichtungen;

5. das Ablagern von radioaktiven oder wassergefährdenden Stoffen 
sowie deren Einbringen in den Boden und den Untergrund;

6. Errichten und Betreiben von Abfallanlagen zum Lagern, Behandeln, 
Umschlagen, Verbrennen und Deponieren. Hiervon ausgenommen 
ist das Errichten und der Betrieb von Kompostierungsanlagen und 
Grünabfallsammel- und Grünabfall-Schredderplätzen, sofern fach-
behördlich festgestellt wird, dass eine nachteilige Veränderung der 
Grundwasserbeschaffenheit durch diese Anlagen nicht zu besorgen 
ist;

Festsetzung eines Wasserschutzgebietes 
(WSG) für den Tiefbrunnen 

„Rauischholzhausen“ in der Gemarkung 
Rauischholzhausen (WSG-ID 534-131)

Bekanntmachungstext
Zum Schutz der Trinkwassergewinnungsanlage Tiefbrunnen „Rauisch-
holzhausen“, Gemarkung Rauischholzhausen, Gemeinde Ebsdorfer-
grund, hat der Regierungspräsident des Regierungsbezirkes Gießen 
am 27. Mai 2025 die folgende Schutzgebietsverordnung erlassen. Die 
Verordnung ist mit Ihrer Veröffentlichung am 14.07.2025 im Staatsanzei-
ger des Landes Hessen (StAnz 29/2025 S. 782) in Kraft getreten. Hiermit 
wird die Schutzgebietsverordnung ortsüblich bekannt gemacht. Die 
Ausdehnung der Schutzzonen des Schutzgebietes sind der beigefügten 
Übersichtskarte zu entnehmen. Der parzellenscharfe Verlauf der Schutz-
zonen kann anhand der detaillierten Schutzgebietskarten nachvollzogen 
werden, die Teil der Verordnung sind. Diese Karten sind bei den unter 
§ 2 Abs. 3 der Verordnung genannten Stellen einsehbar. Des Weiteren 
sind die Schutzgebietsgrenzen über das Hessische Informationssystem 
Grundwasserschutz (GruSchu) abrufbar (https://gruschu.hessen.de).

Verordnung
zur Festsetzung eines Wasserschutzgebietes für die Trinkwas-
sergewinnungsanlage Tiefbrunnen „Rauischholzhausen“ der Ge-
meinde Ebsdorfergrund,
in der Gemarkung Rauischholzhausen, Landkreis Marburg-Biedenkopf

vom 27.05.2025
Auf Grund der §§ 51 und 52 des Gesetzes zur Ordnung des Wasser-
haushalts (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert 
am 22.12.2023 (BGBl. I S. 2023 I Nr. 409), und der §§ 33 und 76 Abs. 3 
Nr. 1 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) vom 14.12.2010
(GVBl. I S. 548), zuletzt geändert am 28.06.2023 (GVBl. S. 473, 475), 
wird Folgendes verordnet:

§ 1
Schutzgebietsfestsetzung

Im Interesse der öffentlichen Wasserversorgung wird zum Schutz des 
Grundwassers im Einzugsgebiet der Trinkwassergewinnungsanlage 
Tiefbrunnen „Rauischholzhausen“ in der Gemarkung Rauischholzhau-
sen der Gemeinde Ebsdorfergrund, Landkreis Marburg-Biedenkopf, 
zu Gunsten der Gemeinde Ebsdorfergrund, ein Wasserschutzgebiet 
festgesetzt.

§ 2
Gliederung, Umfang, Grenzen

(1) Das Wasserschutzgebiet gliedert sich in drei Schutzzonen, und 
zwar in
Zone I: Fassungsbereich
Zone II: Engere Schutzzone
Zone IIIA: Weitere Schutzzone, innerer Bereich
Zone IIIB: Weitere Schutzzone, äußerer Bereich

(2) Das Wasserschutzgebiet und seine Schutzzonen sind in der als 
Anlage zu dieser Verordnung veröffentlichten Karte und mit der 
Aufzählung nach § 3 dargestellt.
Die genaue Abgrenzung des Wasserschutzgebietes und der 
Schutzzonen ergibt sich aus den Schutzgebietskarten. Auf der 
Detailkarte im Maßstab 1 : 5.000 und auf der Übersichtskarte im 
Maßstab 1 : 15.000 sind die Schutzzonen I, II, IIIA und IIIB wie 
folgt dargestellt:
Zone I: schwarze Umrandung mit einer innenliegenden 

roten Linie
Zone II: schwarze, gestrichelte Umrandung mit einer 

innenliegenden blauen Linie
Zone IIIA: schwarze Umrandung mit einer innenliegenden 

gelben Linie
Zone IIIB: schwarze Umrandung mit einer innenliegenden 

braunen Linie
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22. Maßnahmen, die im Widerspruch zur jeweils gültigen Fassung der 
„Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen (Anlagenverordnung - AwSV)“ stehen;

23. der Umgang mit bzw. das Lagern von wassergefährdenden Stoffen 
es sei denn, dass eine nachteilige Veränderung der Eigenschaften 
des Grundwassers nicht zu besorgen ist;

24. die Lagerung von Festmist und festen Gärresten auf unbefestigten 
Flächen. Zulässig ist eine temporäre Lagerung auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen für eine Dauer von bis zu 6 Monaten, solange das 
Entstehen von Sickersaft und dessen Eindringen in das Grundwas-
ser nicht zu besorgen ist. Der Standort der temporären Lagerung ist 
jährlich zu wechseln und nach der Räumung gezielt zu begrünen;

25. die Lagerung von organischen Düngemitteln (z.B. Gülle, Festmist, 
Jauche, Klärschlamm, Kompost, Gärreste) und Silage in Anlagen, 
sofern Sickersäfte anfallen und diese nicht schadlos aufgefangen 
und verwertet oder ordnungsgemäß beseitigt werden;

26. das Errichten und Betreiben von unterirdischen Anlagen zum Sam-
meln, Befördern, Lagern und Abfüllen von organischen Düngemit-
teln (z.B. Gülle, Festmist, Jauche, Klärschlamm, Kompost, Gärreste) 
und Silage bzw. Silagesickersäften mit Ausnahme von solchen An-
lagen, bei welchen der bestmögliche Schutz des Grundwassers vor 
Verunreinigung oder sonstiger nachteiliger Veränderung der Grund-
wasserbeschaffenheit erreicht wird. Dies ist in der Regel der Fall, 
wenn der Nachweis der Dichtheit durch eine Leckageerkennung mit 
Kontrollmöglichkeit (bei Neuanlagen) oder durch Dichtheitsprüfung 
(bei Altanlagen) erbracht ist.
Sofern nicht in der jeweils gültigen Anlagenverordnung (AwSV) wei-
tergehende Prüfpflichten vorgegeben werden, hat eine Dichtheits-
prüfung unmittelbar nach Inkrafttreten dieser Wasserschutzgebiets-
verordnung und anschließend wiederholt im Abstand von jeweils 5 
Jahren durch Eigenkontrolle zu erfolgen und ist zu dokumentieren;

27. das Lagern von wassergefährdenden Abfällen und von zur Wie-
derverwertung vorgesehenen wassergefährdenden Stoffen und 
Gemischen außerhalb von Anlagen;

28. das Errichten von Kompostierungsanlagen;
29. die Wiederverfüllung von Erdaufschlüssen und Baugruben. Das 

Verbot gilt nicht für die Verfüllung mit dem ursprünglichen Erdaus-
hub im Zuge von Baumaßnahmen, sofern die Bodenauflage wie-
derhergestellt wird;

30. Bergbau;
31. Bohrungen, Erdaufschlüsse und sonstige Bodeneingriffe mit we-

sentlicher Minderung der Schutzwirkung der Grundwasserüberde-
ckung (Fläche oder Tiefe). Insbesondere betrifft dies auch Sand- und 
Kies- und Tongruben sowie Steinbrüche;

32. Freilegen von Grundwasser;
33. die Neuerrichtung von Anlagen zur Erdwärmenutzung zum Heizen 

und Kühlen, sofern sie einer wasserrechtlichen und / oder berg-
rechtlichen Zulassung bzw. Genehmigung bedürfen;

34. Gebäude und Betriebe, wenn das Abwasser nicht vollständig und 
sicher über dichte Abwasserleitungen und -kanäle aus dem Schutz-
gebiet hinausgeleitet oder im Schutzgebiet vollständig in einer Ab-
wasserbehandlungsanlage den wasserrechtlichen Anforderungen 
entsprechend behandelt wird (v. g. lfd. Nr. 14 der Zone III B bleibt 
unberührt);

35. das Errichten von Abwasserbehandlungsanlagen und das Errichten 
und Betreiben von Abwassersammelbehältern.
Das Verbot gilt nicht für das Errichten von Kleinkläranlagen, so-
weit diese geeignet sind, die wasserrechtlichen Anforderungen an 
das Einleiten von Abwasser und die baurechtlichen Anforderungen 
einzuhalten;

36. das Anlegen und Erweitern von Dränungen und Vorflutgräben. Die 
Unterhaltung bestehender Dränungen und Vorflutgräben sowie ggf. 
die Schaffung eines gleichwertigen Ersatzes ist von diesem Verbot 
nicht erfasst;

37. das Anlegen und Erweitern von Friedhöfen. Ausgenommen ist die 
Anlage und Erweiterung von Friedwäldern, sofern eine nachteilige 
Veränderung der Eigenschaften des Grundwassers nicht zu be-
sorgen ist;

38. das Anlegen und Erweitern von Kleingartenanlagen;
39. Flächen für den Motorsport und Motorsportveranstaltungen;
40. Die Waldrodung (Waldumwandlung) und über die ordnungsgemäße 

forstliche Bewirtschaftung hinausgehende Kahlschläge von mehr 
als einem Hektar, sofern keine natürlichen Ursachen (wie zum Bei-
spiel Sturmschaden, Schaden durch Trockenheit oder Schädlings-
befall) diese erforderlich machen.

41. die Errichtung und Erweiterung von Untergrund- und Aquiferspei-
chern (wie z. B. Gas- oder CO2-Speicher);

42. die Errichtung und Erweiterung von Biogasanlagen im Sinne der 
AwSV;

7. Die Verwertung oder Lagerung (auch zeitweilig) von wassergefähr-
denden Materialien auf wasserdurchlässigem Untergrund. In Bezug 
auf die Verwertung von mineralischen Abfällen bzw. Ersatzbaustof-
fen wird auf die einschlägigen Bestimmungen der Ersatzbaustoff-
verordnung verwiesen;

8. die Wiederverfüllung von Grundwasseraufschlüssen. Davon aus-
genommen ist die Verfüllung mit dem ursprünglichen Erdaushub, 
sofern der Erdaushub nachweislich keine auswaschbaren wasser-
gefährdenden Stoffe enthält. Das Verbot gilt nicht, sofern fachbe-
hördlich festgestellt worden ist, dass durch die Wiederverfüllung 
der Grundwasserschutz verbessert wird;

9. die Verwendung von auswaschungsgefährdeten oder auslaugbaren 
wassergefährdenden Stoffen und Gemischen bei Baumaßnahmen 
im Freien;

10. das Auf- und Einbringen von Boden aus Bodenbehandlungsan-
lagen, Boden aus Bereichen mit industrieller, gewerblicher oder 
militärischer Nutzung sowie aus Altlasten und altlastenverdächtigen 
Flächen. Dieses Verbot schließt auch den Wiedereinbau am Ort der 
Entnahme mit ein, wenn es sich um Flächen der vorgenannten Kate-
gorien handelt. Dieses Verbot gilt nicht, wenn die Unbedenklichkeit 
des Bodenmaterials im Einzelfall durch ein Gutachten eines Sach-
verständigen nach Bundesbodenschutzgesetz nachgewiesen ist;

11. das Aufbrechen von Gesteinen unter hydraulischem Druck zur 
Aufsuchung oder Gewinnung von Erdgas, Erdöl oder Erdwärme, 
einschließlich der zugehörigen Tiefbohrungen, sowie die untertägige 
Ablagerung von Lagerstättenwasser, das bei diesen Maßnahmen 
oder anderen Maßnahmen zur Aufsuchung oder Gewinnung von 
Erdgas oder Erdöl anfällt;

12. das direkte Einleiten von Abwasser einschließlich des von bebauten 
oder befestigten Flächen gesammelt abfließenden Niederschlags-
wassers in das Grundwasser;

13. das Versickern von Abwasser einschließlich des auf bebauten oder 
befestigten Flächen (u.a. Verkehrsflächen, Hof- und Wegeflächen, 
Dachflächen) anfallenden Niederschlagswassers.
Hiervon ausgenommen ist die breitflächige Versickerung von Nie-
derschlagswasser über die bewachsene Bodenzone bei günstigen 
Standortbedingungen.
Günstige Standortbedingungen liegen vor, wenn
a) die Untergrundverhältnisse gewährleisten, dass vor dem Ein-

tritt in das Grundwasser mitgeführte Schadstoffe abgebaut 
werden oder

b) ein Eintritt in das Grundwasser nicht zu erwarten ist.
Nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser kann auch 
bei nicht günstigen Standortbedingungen über die bewachsene 
Bodenzone breitflächig versickert werden.
Als nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser gilt Nie-
derschlagswasser von Feld- und Forstwegen, Terrassen- und 
Hofflächen von überwiegend zu Wohnzwecken genutzten Grund-
stücken. Dies gilt auch für Niederschlagswasser von Dächern von 
überwiegend zu Wohnzwecken genutzten Gebäuden, Dächern von 
Stall- und Wirtschaftsgebäuden, Verwaltungsgebäuden und ähnlich 
genutzten Anwesen, deren Dachflächen nicht aus unbeschichteten 
Metallen (Kupfer, Zink und Blei) bestehen.
Dieses Verbot gilt auch nicht, wenn für das schadlose Versickern 
eine Erlaubnis nach dem Wasserhaushaltsgesetz erteilt ist;

14. die Verwendung von Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmitteln, für die ein allgemeines oder für Wasserschutzgebiete 
geltendes Anwendungsverbot besteht sowie die unsachgemäße 
Verwendung zugelassener Pflanzenschutzmittel und deren Auf-
bringung mit Luftfahrzeugen;

15. militärische Anlagen, sofern eine nachteilige Veränderung der 
Grundwasserbeschaffenheit zu besorgen ist;

16. militärische Übungen;
17. das Betreiben von Schießplätzen oder Schießständen außerhalb 

geschlossener Räume;
In der Zone IIIA gelten die Verbote der Zone IIIB.
Darüber hinaus sind verboten:

18. der Neubau oder die wesentliche Änderung von öffentlichen Stra-
ßen, sofern der Bau nicht unter Beachtung der Richtlinien für bau-
technische Maßnahmen in Wasserschutzgebieten (RiStWag) und 
der Hinweise für Maßnahmen an bestehenden Straßen in Wasser-
schutzgebieten (BeStWag) ausgeführt wird;

19. der Neubau oder die wesentliche Änderung von Bahnlinien;
20. das Anlegen und Erweitern von Start-, Lande- und Sicherheitsflä-

chen des Luftverkehrs;
21. das Errichten und Betreiben von gewerblichen, industriellen und 

der Forschung dienenden Betrieben und Betriebsteilen, in welchen 
mit wassergefährdenden Stoffen im Sinne des Wasserhaushaltsge-
setzes in der jeweils gültigen Fassung und den dazu ergangenen 
Rechtsverordnungen zum unmittelbaren Betriebszweck umgegan-
gen wird, z. B. Tankstellen;
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§ 7
Ver- und Gebote für die landwirtschaftliche Grundstücksnutzung 

in den Zonen IIIA und IIIB
Zusätzlich zu den in § 4 genannten Verboten gelten für die landwirt-
schaftliche Grundstücksnutzung in den Zonen IIIA und IIIB folgende 
Regelungen:

1. Die Bodenbearbeitung, der Anbau und die Bodennutzung, die 
Bewässerung, der Pflanzenschutz sowie die Dokumentation der 
Bewirtschaftung haben im Sinne eines vorbeugenden Grundwas-
serschutzes gemäß den nachfolgenden Regelungen zu erfolgen. 
Die Düngung hat stets bedarfsgerecht zu erfolgen.
Die Bewirtschafter landwirtschaftlich und gartenbaulich genutzter 
Flächen müssen schlagspezifische bzw. auf die Bewirtschaftungs-
einheit* abgestellte Aufzeichnungen über Art, Menge und Zeitpunkt 
der eingesetzten Düngemittel und Pflanzenschutzmittel sowie über 
die angebauten Kulturen, durchgeführte Bodenbearbeitungsmaß-
nahmen und erzielte Erträge führen. Hierzu können vorhandene 
Aufzeichnungen herangezogen werden. Die Aufzeichnungen sind 
sieben Jahre aufzubewahren und auf Verlangen der zuständigen 
Wasserbehörde vorzulegen. Zur fachlichen Bewertung ist die zu-
ständige Landwirtschaftsverwaltung, die in Hessen die Zustän-
digkeit für die Fachrechtskontrollen innehat, (oder in begründeten 
Einzelfällen ein öffentlich bestellter landwirtschaftlicher Sachver-
ständiger) hinzuzuziehen.

2. Für die Lagerung von organischen Düngemitteln und Silagen gelten 
die Vorschriften des § 4 Nrn. 25 bis 27.

3. Das Aufbringen von Klärschlamm ist gemäß § 15 Abs. 6 Klär-
schlammverordnung (AbfKlärV) verboten.
Hinweis: Phosphorhaltige Düngemittel aus einer Phosphorrückge-
winnung aus Klärschlamm oder aus Klärschlammaschen dürfen nur 
aufgebracht werden, wenn es sich um ein nach den Bestimmungen 
der Düngemittelverordnung zugelassenes und in Verkehr gebrach-
tes Düngemittel handelt.

4. Auf Ackerland dürfen Düngemittel/Stoffe mit wesentlichem Gehalt 
an Stickstoff* (organische und organisch-mineralische Düngemittel 
einschließlich Wirtschaftsdünger und stickstoffhaltiger Mineraldün-
ger) in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. Januar nicht aufgebracht 
werden. Diese Regelung gilt nicht für Festmist und Kompost.
Auf Grünland gilt dieses Ausbringungsverbot in der Zeit vom 15. 
Oktober bis zum 31. Januar.

5. Festmist darf auf Ackerland im Zeitraum vom 1. September bis zum 
30. November nicht aufgebracht werden. Ausgenommen hiervon 
ist die Ausbringung von Festmist in dem vorgenannten Zeitraum zu 
Zwischenfrüchten oder Winterfrüchten (nicht jedoch zu Winterwei-
zen, Wintertriticale und Winterroggen).
Für die Ausbringung von Komposten gelten die Regelungen der 
Düngeverordnung in der jeweils gültigen Fassung.

6. Grünland darf nicht in Ackerland umgewandelt werden. Die Grünlan-
derneuerung darf nur umbruchslos erfolgen, hiervon ausgenommen 
ist ein flächenmäßig begrenzter Umbruch mit anschließender Neu-
ansaat bei einer durch Schwarzwild zerstörten Grasnarbe.

7. Verboten ist eine Beweidung, bei welcher die Grasnarbe großflä-
chig und nachhaltig geschädigt wird. Nachhaltig geschädigt ist die 
Grasnarbe dann, wenn sie in der jeweiligen Vegetationsperiode 
nur durch Neuaussaat wiederhergestellt werden kann. Vom Verbot 
ausgenommen ist eine Beweidung mit der Folge einer eventuellen 
nachhaltigen Schädigung der Grasnarbe im Radius von etwa 20 
Metern um Schutzhütten, Futterplätze und Tränken.

8. Die Erstaufforstung von landwirtschaftlich und gartenbaulich ge-
nutzten Flächen, hierunter fällt auch der Anbau schnell wachsender 
Baumarten zur energetischen Verwertung. Die Erstaufforstung ist 
erlaubt, soweit die Grundwasserneubildung nicht wesentlich be-
einträchtigt wird und kein über das übliche Maß hinausgehender 
Stickstoffeintrag aus der vorhergehenden Nutzung in das Grund-
wasser zu besorgen ist. Hierzu ist vor Beginn der Erstaufforstung 
der Stickstoffgehalt des Bodens durch Bodenuntersuchungen zu 
ermitteln. Erfordernis und Art der Probenahme, der Probenumfang 
zur Bestimmung der organischen Stickstoffmengen und die ab-
schließende Vorgehensweise bei der Aufforstung im Hinblick auf 
den Grundwasserschutz werden von der zuständigen Wasserbe-
hörde festgelegt.

*entsprechend der Begriffsbestimmung der Düngeverordnung in der 
jeweils gültigen Fassung.

§ 8
Verbote für die landwirtschaftliche Grundstücksnutzung 

in der Schutzzone II
Für die landwirtschaftliche Grundstücksnutzung in der Zone II gelten 
die Regelungen der Zone III. Darüber hinaus sind verboten:

1. die organische Düngung mit Ausnahme der Gründüngung und der 
Düngung mit Fertigkompost (Rottegrad IV und höher);

2. die Lagerung (einschließlich der temporären Lagerung) von orga-
nischen Düngemitteln und Silagen.

§ 5
Verbote in der Zone II

Die Zone II muss den Schutz vor Verunreinigungen durch pathogene 
Mikroorganismen (z. B. Bakterien, Viren, Parasiten und Wurmeier) sowie 
sonstige Beeinträchtigungen gewährleisten, die bei geringer Fließdauer 
und -strecke zur Wassergewinnung gefährlich sind. In der Zone II gelten 
die Verbote für die Zonen III B und III A. Darüber hinaus sind verboten:

1. das Errichten und die wesentliche Änderung von Gebäuden und 
sonstigen baulichen Anlagen;

2. Lager für Baustoffe und Baumaschinen sowie Baustellen und Bau-
stelleneinrichtungen;

3. der Neubau und die wesentliche Änderung von Straßen, Bahnlinien 
und sonstigen Verkehrsanlagen, ausgenommen unbefestigte oder 
mit unbelastetem Natursteinmaterial befestigte Feld- und Forstwege;

4. das Zelten, Lagern, Baden und das Abstellen von Wohnwagen und 
Wohnmobilen;

5. die Neuanlage und Erweiterung von Parkplätzen;
6. das Abstellen von Kraftfahrzeugen auf wasserdurchlässigem Un-

tergrund mit Ausnahme des Abstellens im Rahmen von land- und 
forstwirtschaftlichen Tätigkeiten, sowie Tätigkeiten des Wasserver-
sorgungsunternehmens oder seiner Beauftragten.
Bezüglich des Abstellens von Kraftfahrzeugen von Besuchern und 
Nutzern der Mehrzweckhalle, des Sportplatzes und des Tennis-
platzes auf den Flurstücken 175/9 und 173/2 in der Gemarkung 
Rauischholzhausen, Flur 1, wird auf die Ausnahmeregelung in § 12 
Abs. 3 dieser Verordnung verwiesen;

7. das Waschen, Reparieren und Warten von Kraftfahrzeugen;
8. jegliche Bodeneingriffe, die über die ordnungsgemäße land- und 

forstwirtschaftliche Bearbeitung hinausgehen und die belebte Bo-
denzone verletzen oder die Grundwasserüberdeckung vermindern;

9. Sprengungen;
10. das Vergraben von Tierkörpern, Tierkörperteilen und Tierkörperin-

nereien, sowie das Errichten und Betreiben von Luderplätzen sowie 
die Anlage von Futterstellen für Wildtiere;

11. das Herstellen oder wesentliche Umgestalten von oberirdischen 
Gewässern und die Schaffung von Hochwasserretentionsflächen;

12. das Errichten, Erweitern und der Betrieb von Fischteichanlagen;
13. militärische Anlagen;
14. sämtlicher Umgang mit und das Befördern von radioaktiven und 

wassergefährdenden Stoffen, mit Ausnahme:
a) des Beförderns von Silagesickersäften, Dünge-, Pflanzen-

schutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln in geeigneten 
Transportbehältern,

b) der ordnungsgemäßen Ausbringung von zugelassenen Pflan-
zenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln sowie mine-
ralischen Düngemitteln,

c) der Verwendung von Betriebsstoffen in Kraftfahrzeugen sowie 
in landwirtschaftlichen, gartenbaulichen und forstwirtschaftli-
chen Geräten und Maschinen;

15. die Errichtung von Abwasserleitungen und -kanälen sowie von 
Kleinkläranlagen;

16. die Bewässerung mit hygienisch bedenklichem Wasser;
17. Kleingärten;
18. jegliche Lagerung von organischen Düngemitteln und Silage;
19. das breitflächige Versickern von auf bebauten oder befestigten 

Flächen (Verkehrsflächen, Hof- und Wegeflächen, Dachflächen) 
anfallendem Niederschlagswasser über die bewachsene Boden-
zone auch bei günstigen Standortbedingungen mit Ausnahme der 
breitflächigen Versickerung von Niederschlagswasser von Feld- und 
Forstwegen;

20. die Waldrodung sowie Kahlschlag/Kahlhieb;
21. Nassholzkonservierung und forstwirtschaftliche Holzlagerplätze.

§ 6
Verbote in der Zone I

Die Zone I muss den Schutz der Trinkwassergewinnungsanlage und 
ihre unmittelbare Umgebung vor jeglichen Verunreinigungen und Be-
einträchtigungen gewährleisten. In der Zone I gelten die Verbote für die 
Zone II. Darüber hinaus sind verboten:

1. Fahr- und Fußgängerverkehr;
2. landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche und gartenbauliche Nut-

zung;
3. die Anwendung von Dünge-, Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-

kämpfungsmitteln;
4. das Verletzen der belebten Bodenzone;
5. Neuanpflanzungen.

Zulässig sind Tätigkeiten des Wasserversorgungsunternehmens oder 
seiner Beauftragten, die der Unterhaltung der Wasserversorgungsanlage 
oder des Fassungsbereiches dienen.
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(4) Die teilbefestigten Parkflächen auf den Flurstücken 175/9 und 173/2 
in der Gemarkung Rauischholzhausen, Flur 1, sind durch die Grund-
stückseigentümer bzw. die Nutzungsberechtigten zumindest alle 
vier Monate sowie jeweils nach Großveranstaltungen zu begehen 
und auf Rückstände von Betriebs- und Treibstoffen zu untersuchen. 
Werden Betriebs- und Treibstoffe aufgefunden, ist das jeweils be-
troffene Befestigungs- und Bodenmaterial aufzunehmen, ordnungs-
gemäß zu entsorgen und durch unbelastetes Material zu ersetzen. 
Die Untere Wasserbehörde des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
ist in diesem Fall über die Maßnahme in Kenntnis zu setzen.
Die Untersuchungspflicht entfällt, soweit die Parkflächen unter Be-
achtung der Richtlinien für bautechnische Maßnahmen in Wasser-
schutzgebieten (RiStWag) wasserundurchlässig ausgebaut werden.

§ 13
Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen § 7 Nr. 1, 2. Absatz können nach § 103 Absatz 
1 Nr. 7a Buchstabe b) des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) mit einer 
Geldbuße in Höhe von bis zu zehntausend Euro - und gegen alle anderen 
Ver- und Gebote, Handlungs- und Duldungspflichten dieser Verordnung 
nach § 103 Absatz 1 Nr. 7a Buchstabe a) des Wasserhaushaltsgeset-
zes (WHG) mit einer Geldbuße in Höhe von bis zu fünfzigtausend Euro 
geahndet werden.

§ 14
Übergangsvorschrift

Die Verbote in § 4 Nr. 2, 5 und Nr. 21, § 5 Nr. 14 finden auf die Tätig-
keiten im Rahmen von Betrieben, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens 
der Verordnung rechtmäßig betrieben werden, erst nach Ablauf eines 
Jahres ab dem Tage des Inkrafttretens Anwendung.

§ 15
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Staatsanzeiger 
für das Land Hessen in Kraft.
Gießen, den 27.05.2025 REGIERUNGSPRÄSIDIUM GIESSEN
1060-41.1-79-b-0615-00050#2020-00001

gez.
Dr. Ullrich

Regierungspräsident
Anlage: Übersichtskarte

§ 9
Ver- und Gebote für die landwirtschaftliche Grundstücksnutzung 

bei Vorhandensein einer Kooperationsvereinbarung
Besteht zwischen dem Träger der öffentlichen Wasserversorgung und 
den im Wasserschutzgebiet wirtschaftenden Landwirten eine Koope-
rationsvereinbarung, der die obere Wasserbehörde zugestimmt hat, so 
gelten für die Landwirte, die an der Kooperationsvereinbarung beteiligt 
sind, anstatt der Ge- und Verbote der §§ 7 und 8 die Regelungen der 
Kooperationsvereinbarung.

§ 10
Duldungspflichten

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken innerhalb 
des Wasserschutzgebietes haben, soweit sie nicht selbst zur Vornahme 
dieser Handlungen verpflichtet sind, zu dulden, dass Beauftragte der 
zuständigen Behörden oder von diesen Verpflichtete

1. die Grundstücke zur Beobachtung des Wassers und des Bodens 
betreten,

2. den Fassungsbereich einzäunen,
3. Beobachtungsstellen einrichten,
4. Hinweisschilder zur Kennzeichnung des Wasserschutzgebietes 

aufstellen,
5. Mulden und Erdaufschlüsse auffüllen,
6. wassergefährdende Ablagerungen beseitigen,
7. notwendige Einrichtungen zur sicheren und unschädlichen Ablei-

tung des anfallenden Oberflächenwassers aus dem Wasserschutz-
gebiet errichten,

8. Vorkehrungen an den im Wasserschutzgebiet liegenden Straßen 
und Wegen zur Verhinderung von Unfällen mit wassergefährdenden 
Stoffen und zur Minderung von deren Folgen treffen,

9. Maßnahmen zum Schutz vor Überschwemmungen vornehmen,
10. zur Ermittlung der Nmin-Werte vor Vegetationsbeginn und nach der 

Ernte bzw. im Herbst auf landwirtschaftlich genutzten Flächen die 
maschinelle Entnahme von Bodenproben - unter größtmöglicher 
Schonung der Fläche - durchführen.

§ 11
Befreiungen

(1) Von den Bestimmungen dieser Verordnung kann die zuständige 
Wasserbehörde auf Antrag Befreiungen erteilen. Die Befreiung be-
darf der Schriftform.

(2) Handlungen, die nach Inkrafttreten dieser Verordnung begonnen 
werden und einer wasserrechtlichen Erlaubnis, Bewilligung, Ge-
nehmigung oder Befreiung, einer immissionsschutzrechtlichen, 
abfallrechtlichen, naturschutzrechtlichen, forstrechtlichen oder 
bauaufsichtlichen Genehmigung oder einer bodenschutzrechtlichen 
Anordnung oder Genehmigung bedürfen oder die aufgrund eines 
bergbehördlich geprüften Betriebsplanes oder durch bergrecht-
liche Erlaubnisse oder bergrechtliche Bewilligungen oder durch 
Planfeststellung zugelassen werden, bedürfen keiner gesonderten 
Befreiung nach dieser Verordnung. Entscheidet in den vorgenannten 
Fällen die zuständige Wasserbehörde nicht selbst, ist, außer bei 
Planfeststellungsverfahren, ihr Einvernehmen erforderlich.

§ 12
Ausnahme

(1) Von den Verboten der Herstellung und Verfüllung von Erdaufschlüs-
sen sowie des Bergbaus nach § 4 Nrn. 30 bis 32 dieser Verordnung 
ausgenommen sind die Abbautätigkeiten und die Tätigkeiten zur 
Wiederverfüllung im bestehenden Quarzsandtagebau Rauischholz-
hausen, gelegen in Flur 1 der Gemarkung Ebsdorfergrund, Gewanne 
„Am Gimberg“ sowie „An der Hainbach“. Diese Ausnahme gilt inner-
halb der mit Bescheid vom 12.03.2025 bergrechtlich festgestellten 
Rahmenbetriebsplangrenzen und oberhalb der demnach zulässigen 
maximalen Abbautiefe von 224 m ü. NN.

(2) Ungeachtet der in Abs. 1 geregelten Ausnahme ist die Bewertung 
der wasserwirtschaftlichen Belange zum Schutz der Gewinnungs-
anlage Tiefbrunnen Rauischholzhausen im Rahmen der Zulassung 
bergrechtlicher Betriebspläne weiterhin der Oberen Wasserbehörde 
des Regierungspräsidiums Gießen im Zuge der Einvernehmenser-
teilung nach § 19 WHG vorbehalten.

(3) Von dem Verbot des Abstellens von Kraftfahrzeugen auf wasser-
undurchlässigem Untergrund nach § 5 Nr. 6 dieser Verordnung 
ausgenommen ist das untertägige Abstellen von Kraftfahrzeugen 
von Besuchern und Nutzern der Mehrzweckhalle, des Sportplatzes 
und des Tennisplatzes auf den hierfür vorgesehenen teilbefestigten 
Parkflächen auf den Flurstücken 175/9 und 173/2 in der Gemarkung 
Rauischholzhausen, Flur 1. Diese Ausnahme gilt nach Maßgabe der 
Untersuchungspflicht in Abs. 4.
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Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Amoeneburgia e.V.

Aktionsgemeinschaft „Schutz des Ohmtals“
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

Donnerstag, 18. September 2025, 18.30h,
35287 Amöneburg-Roßdorf, Sternstuben, Kirchstraße 3

Liebe Mitglieder in der Aktionsgemeinschaft,
die Sternstuben befinden sich im Zentrum von Roßdorf, bei der Kirche. 
Wer von einer Bahnstation eine Mitfahrgelegenheit braucht, kann tele-
fonisch oder per E-Mail bei der Kontaktadresse Bescheid geben. Für 
Interessierte können ab 18.00h einige Informationen zum historischen 
Zentrum von Roßdorf gegeben werden. Eine entsprechende Rückmel-
dung ist sinnvoll, aber nicht erforderlich.
Aller Voraussicht nach wird unser Mitglied Kirsten Prößdorf (Leverku-
sen), die unsere Kontaktperson zu unserem Rechtsanwalt war und ist, 
über die eingereichte Klage und rechtliche Anträge persönlich berichten 
können. Im Zentrum steht der Wasserschutz.
Ein zweiter wichtiger Punkt betrifft Auskunftsersuchen zu zentralen As-
pekten der Verkehrspolitik und ihren Grundlagen.
Schließlich stehen auch Wahlen an. Jeder, der in einer Funktion oder 
als beratendes Mitglied zur Verfügung steht, ist willkommen.
Da Abrechnungen sich auf ein Kalenderjahr beziehen, stellen wir auch 
die Rechenschaftsberichte auf das Kalenderjahr um.
Tagesordnung:

1. Begrüßung u. Organisatorisches
2. Rechenschaftsbericht des Vorstands
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verschiedenes mit Aussprache

An der Jahreshauptversammlung können auch Nichtmitglieder 
teilnehmen. Allerdings sind Beschlussfassungen an die Mitglied-
schaft gebunden.
Wir grüßen herzlich:
Reinhard Forst Barbara Schlemmer Wolfgang Seim Heinrich Heintzmann
Aktionsgemeinschaft Schutz des Ohmtals, IBAN: DE 26 5335 0000 
0057 003103)
Kontaktadresse: Reinhard Forst, Steinwiesenweg 1, 35287 Amöneburg, 
06422-1231, r-forst@web.de

Mareike Karin Ziebe & Frau Dr. Röhrig-Marx    Mareike Karin Ziebe und Kollegen  

  Zeitnahe Terminvergaben 
  Keine Wartezeit, da Terminsprechstunde 
  Wir nehmen noch Neupatienten auf
  Hochwertige Zahnmedizin in Wohnortnähe 
  Spezialisierte & zertifizierte Schwerpunktpraxis

- Anzeige -

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 
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Bürgerverein Mardorf

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht weggeworfen
und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. Wir möchten Nachhaltigkeit 

und Gemeinschaft fördern. Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine
09.03.2025 ab 14 Uhr

Anmeldung bis: 03.03.2025

25.05.2025 ab 14 Uhr
FAHRRAD-AKTION! Meldet Euch an, wir machen 

einen Frühlings-Check-Up bei Euren Rädern.

Anmeldung bis: 19.05.2025

31.08.2025 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 25.08.2025

09.11.2025 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 03.11.2025

Kirchenchor Amöneburg
Ausflug des Amöneburger Kirchenchores

Tagesausflug des Amöneburger Kirchenchores Am Sonntag, den 
28.09.2025 findet eine Tagesfahrt des Amöneburger Kirchenchores nach 
Darmstadt statt. In diesem Jahr steht am Vormittag der Besuch der Eu-
charistiefeier in der St. Ludwig Kirche mit einer anschließenden kurzen 
Führung auf dem Programm. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im 
Stadtzentrum können die Ausflugsteilnehmerinnen und -Teilnehmer im 
Rahmen einer Führung die UNESCO-Welterbestätte Mathildenhöhe 
kennenlernen.
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich auf einen schönen Tagesaus-
flug. Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldungen und weitere Informationen bei Christine Ehrlich (Tel.: 
06422-8990208).

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Kyffhäuser Kameradschaften des  

Stadtgebietes erfolgreich

Erfreuliches ist wieder ein-
mal von den Kyffhäuser-
Kameradschaften im Stadt-
gebiet zu vermelden. Beim 
Landesvergleichschießen 
konnten vordere Plätze be-
legt werden, insbesondere 
bei den Ordonnanzdiszipli-
nen Großkaliber mit Kimme 
und Korn. Hier erlangte in 
seiner Altersklasse Andreas 
Orth einen zweiten Platz. In 
ihrer Altersklasse wiederum 
konnten sich Gernold Nau als 
Sieger und Martin Kewald-
Stapf als dritter platzieren. 
Ein schönes Ergebnis für 
die Kameradschaften unse-
rer Ortsteile Amöneburg und 
Roßdorf. 
Das Ordonnanzschiessen 
fand in bewährter Weise auf 
dem Schießstand in Nie-
derkleine statt. Leitung und 
Oberaufsicht hatten Lan-
desschießwart Erwin Bittorf 

und ResBeauftr Thomas Hahn, für das leibliche Wohl sorgte Ralf Lau-
denbach, die Computereingabe erledigte mit dem Auswerteteam in 
bewährter Weise Christine Stapf. Die Würstchen und sonstige Logistik 
waren genügend vorhanden, gute Stimmung und Gespräche ebenso. 
Bis zum nächsten mal wissen auch alle, das eine Schleuse zur Schall-
dämpfung dazu da ist das man eine Tür nacheinander öffnet..und nicht 
beide gleichzeitig, sonst wird es laut.

 Foto: Martin Kewald-Stapf

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus Amöneburg
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

<<Ort>> hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
AMÖNEBURG
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Aufstellungen:

Check Nix: Katharina Siegel, Isabell Müller, Andre Lauer, 
Marcus Happel, Michael Huf, Anja Siegel, Marie-
Michelle Gneist

Obb enn zou Darter: Sandra Lauer, Maximilian Stähling, Johannes 
Cloos, Johannes Stähling

Spielbeginn: Jede Mannschaft gewann je ein Doppel
1 Runde: Nur Maximilian Stähling gewann sein Einzel für die Mar-

dorfer.
Spielstand: 3.2
2. Runde: Lauer und Cloos setzten sich durch.
Spielstand: 6.4
3. Runde: Nur Maximilian Stähling konnte sein Spiel für sich ent-

scheiden.
Spielstand: 9:5
4 Runde: Johannes und Maximilian Stähling konnten sich durch-

setzen.
Endstand: 11:7 Niederlage für Obb enn zou Darter

Bestleistungen:
High Score;
Maximilian Stähling 133 Punkte
Bester Einzelspieler: Maximilian Stähling mit 3:1 gewonnenen Einzel.
Fazit: Eine knappe Niederlage bei der definitiv mehr drin war. Checknix 
erwischten vor heimischer Kulisse einen starken Tag und behielten so 
die Nase vorn.

In diesem Sinne wie immer: Good Dart!

Heimat-,Trachten- u. Museumsverein 
Roßdorf

Dartclub Mardorf
Spielberichte vom 22. und 23.08.2025 EDLM: 
Die Ausrutscher - Weidenhäuser Wiesel und 

Checknix - Obb enn zou Darter
Am Wochenende kam es zu zwei Dartspielen für die Mannschaften des 
Dartclub Mardorf in der E-Dartliga Marburg. Die Ausrutscher spielten 
zu Hause gegen Weidenhäuser Wiesel. Obb enn zou Darter gastierten 
in Erdhausen bei Checknix.
Die Ausrutscher - Weidenhäuser Wiesel
Aufstellungen:

Die Ausrutscher: Pierre Maigre, Emanuel Schnitzer, Torben 
Müller, Thorsten Schmied, Jan Decher, Ja-
queline Maigre

Weidenhäuser Wiesel: Daniel Maser, Felix Achenbach, Philipp Tho-
mas, Lukas Martin.

Spielbeginn: Beide Doppel gingen an Die Ausrutscher.
1. Runde: P. Maigre und Torben Müller gewannen ihre Einzel.
Spielstand: 3:2
2. Runde: Nur Thorsten Schmied setzte sich durhc.
Spielstand: 5:5
3. Runde; Schnitzer, Müller und Schmied setzten ihre Checks.
Spielstand: 8:6
4. Runde: Schmied und Müller holten die Siegpunkte für Die Aus-

rutscher.
Endstand: 10:8 Sieg für Die Ausrutscher

Bestleistungen:
High Score:
Thorsten Schmied 170, 133 Punkte
Torben Müller 2 x 133 Punkte.
Beste Einzelspieler:
Thorsten Schmied und Torben Müller mit je 3:1.Einzeln.
Fazit: Das Duell zwischen den Ersten Platz in der Tabelle und den vier-
ten Platz nahm einen spannenden Verlauf. Das bessere Ende erreichte 
die Mardorfer Mannschaft. Durch die 2 Siege im Doppel wurde der 
Grundstein für dem Sieg gelegt. Die Tabellenführung wurde verteidigt.

Checknix - Obb enn zou Darter

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ
Ihr Mitteilungsblatt
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Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker   (06634) 9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner   0172 6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller   (06634) 604
OT Elpenrod - Frau Henkel   (06634) 8956
OT Hainbach - Herr Lutz  (06634) 748
OT Rülfenrod - Herr Klein  (06634) 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter (06634) 96060.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher
Bernd Deichert
Weideweg 3   (06634) 8464

Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Arno Philippi
Ohmstraße 10  (06634) 1517

Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher
Hartmuth Schäfer
Hohlstraße 14  (06634) 390

Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Bodo Karnasch
Homberger Straße 22   0172 6422448

Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Ot-
terbach
Ortsgerichtvorsteher
Michael Weicker
Am Zollstock 3   (06634) 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Gerhard Rühl
Örtenröder Straße 27   (06634) 8144

Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher
Hans-Werner Heinl
Gartenweg 6  (06634) 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher
Wolfgang Beutlberger
Birkenweg 16   (06634) 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
stellvertretende Schiedsfrau
Rebecca Rausch
Brühlweg 7
35329 Gemünden (Felda)   (06634) 8393

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   (06631) 974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus 
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden kön-
nen,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, 
Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht ange-
nommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülma-
schinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebüh-
renmarke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8:30 - 12:00 (ohne Terminvereinbarung)
Dienstag 8:30 - 12:00
Mittwoch 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00
Freitag 8:30 - 12:00 (ohne Terminvereinbarung)

Erreichbarkeit Rathaus
Zentrale   (06634) 9606-0
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Adresse   Rathausgasse 6
  35329 Gemünden (Felda)

Bürgerbüro
Frau Anja Wagner  (06634) 9606-18
E-Mail: anja.wagner@gemuenden-felda.de
Frau Eugenia Jenike  (06634) 9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung
Frau Bianca Reitz  (06634) 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Frau Julia Myska  (06634) 9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung
Frau Kathrin Euler (Steuern und Kasse) (06634) 9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Frau Corinna Kern (Kämmerei) (06634) 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Bau- und Liegenschaftsverwaltung
Zentrale E-Mail: bauverwaltung@gemuenden-felda.de
Frau Iris Rohrbach  (06634) 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Frau Nicole Geist  (06634) 9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Frau Viktoria Frolov  (06634) 9606-12
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de
Frau Svenja Henkel  (06634) 9606-23
E-Mail: svenja.henkel@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte (06634) 8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de

Bau- und Servicehof  (06634) 918481
 (auch bei Notfällen nach Dienstschluss)
E-Mail: bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod  (06634) 918756

Gemeindearchiv (06634) 6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
Hausmeister Herr Fischer  (06634) 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
Hausmeister Herr Korn   (06634) 7549034
Dorfzentrum Ehringshausen
Hausmeister Herr Müller   (06634) 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
Hausmeister Herr Katzer   (06634) 6139266
  0160/94742485
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
Hausmeister Herr Korn   (06634) 7549034
Vermietung Herr Lutz   (06634) 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
Ansprechpartnerin Frau Braun  (06634) 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
Ansprechpartner Herr Klein   (06634) 919942
Ansprechpartner Herr Griesler   (06634) 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
Hausmeisterin Frau Scherer  (06634) 8827
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Öffnungszeiten der  
gemeindlichen Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.

Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
(06631) 963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-

halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
(069) 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  (06631) 963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)

Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten der VGO unter www.vgo.de

    
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Fahrplan Bürgerbus   

Jeden Dienstagvormittag fährt der Bürgerbus nach Fahrplan.  
Die Arztpraxis in Nieder-Gemünden bietet die Möglichkeit zur 
Terminvereinbarung (mit Vorlaufzeit) von 8.00 Uhr bis 9.50 Uhr an. 
Haustürabholungen sind nach telefonischer Rücksprache möglich.  

Zusätzlich zum Linienverkehr gibt es die Möglichkeit zur 
individuellen Buchung. 
Beispielsweise für: 
Fahrten innerhalb der Gemeinde 
Facharztbesuche in Alsfeld/Homberg 
Abholservice zu Seniorennachmittagen usw. 
Die Anmeldung der Fahrten kann immer Montag und  Mittwoch in 
der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
unter der Rufnummer 0160 4102573 erfolgen. 
  
Die Bürgerbusfahrer holen die angemeldeten Personen nach 
Absprache direkt an der Haustür ab und bringen diese nach 
erfolgtem Besuch der Arztpraxis etc. wieder zurück. Diese Fahrten 
sind für die Fahrgäste kostenfrei. Die ehrenamtlichen Helfer freuen 
sich aber über Spenden für den Betrieb und die Unterhaltung des 
Fahrzeugs. 
Bei Praxisfahrten handelt es sich nicht um Kranken- oder 
Personenbeförderungsfahrten im Sinne des SGB V. 
  

Die Rückfahrt wird mit der Hinfahrt abgestimmt, damit keine 
unnötige Wartezeit entsteht, z.B. beim Arzt nach der Behandlung 
oder nach dem Einkaufen. 

Haltestelle  Abfahrtszeit 
Nieder-Gemünden DGH 07:30 
Ehringshausen   
Torweg 07:37 
Friedhofstraße 07:40 
Gartenweg 07:42 
Rülfenrod   
Ortsmitte 07:45 
Nieder-Gemünden   
Ecke Pestalozzistraße - 
In den Kreuzwiesen 07:53 

Ecke Pestalozzi - Parkstraße 07:55 
Brühlweg (Arztpraxis) 
Ausstiegsmöglichkeiten: 
Apotheke/Bahnhof/Netto 

08:00 

Burg Gemünden 
Bleidenröder Straße 08:05 
Schlossberg 08:07 
Ohmstraße 08:08 
Nieder-Gemünden   
Brühlweg (Arztpraxis) 08:12 
Elpenrod   
Ortsmitte 08:20 
Hainbach   
Ortsmitte 08:25 
Otterbach   
Ortsmitte 08:30 
Ankunft Nieder-Gemünden 08:35 

 

Neuigkeiten aus Gemünden (Felda)
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Gemünden (Felda) hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Zur Zeitung

Aus dem Inhalt
Jahrgang 52 

Mittwoch, den 4. August 2021 
Nummer 31

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort! meinort.app

Web-App unter

HAT EINE APP
GEMÜNDEN (FELDA)
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•	 Die Annahme erfolgt kostenpflichtig.
•	 Die Gebühr beträgt 13,51 €/m³
•	 Die Bezahlung ist nur in Bar möglich

-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten 
wir ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, 
hauswirtliche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger 
haben bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser 
Konzept ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne 
behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam
Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 0641-98541777, 
sapv-giessen@uk-gm.de

GFDE Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Bürosprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag   von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 06400 95 99 490
Fax.: 06400 95 99 499
oder per E-Mail: info-ohm-felda@gfde.de

29 Abc-Schützen in der Pestalozzischule 
Gemünden/Felda eingeschult

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Hurra endlich Schulkind“, hieß 
es am Mittwoch auch für 29 Abc-Schützen in der Pestalozzischule in 
Nieder-Gemünden. Ist doch der erste Schultag ein besonderes Ereignis 
und ein unvergessliches Erlebnis für ein Kind und zugleich beginnt auch 
für die Familie ein neuer Lebensabschnitt.
Begonnen wurde am Mittwochmorgen mit einem Schulanfangsgot-
tesdienst in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden mit Pfarrerin Ursula 
Kadelka. Anhand eines Schirmes vermittelte sie symbolisch, so wie 
ein Schirm sowohl vor Regen als auch vor Sonnenschein Schutz bieten 
kann, so sei Gott ein Schutzschirm fürs Leben.
Gleich nach dem Schulanfangsgottesdienst trafen sich die Abc-Schüt-
zen mit ihren Familien in der Turnhalle der Pestalozzischule. Erwar-
tungsvoll und aufgeregt saßen die „Neuen“ mit ihren Ranzen und den 
Schultüten in den ersten Reihen.
Schulleiterin Yvonne Dechert begrüßte die Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger mit den Worten: „Heute beginnt für euch Erstklässler ein 
neues, aufregendes Kapitel. Ihr dürft nun jeden Morgen eure Schulta-
sche tragen, eure Schuhe fest zubinden und mit neugierigen Augen die 
Welt der Buchstaben, Zahlen und Geschichten entdecken.
Anschließend begrüßten die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klas-
sen, die in der Pestalozzischule auch die „Zebras“ und „Giraffen“ sind, 
ihre neuen Schulkameradinnen und Schulkameraden, unter anderem 
mit: „Löwen“ und „Elefanten“ werdet ihr nun genannt und bald seid ihr 
bei allen bekannt. Ob groß oder klein, laut oder leise, gemeinsam gehen 
wir auf eine wundervolle Reise. Zusammen können wir alles schaffen, 
lasst uns gemeinsam neue Freundschaften entfachen“.
Mit Zitaten aus dem Bilderbuch „Mutmurmeln“, indem es auch um den 
ersten Schultag geht und, dass es einem da auch schon mal etwas mul-
mig werden könne, kündigte Schulleiterin Yvonne Dechert an, dass sie 
in den nächsten Tagen in die Klassen der Erstklässler kommen und aus 
diesem Buch vorlesen werde. Jetzt wünschte sie den Kindern: „Neugier, 
die keine Frage scheu macht. Mut, Neues zu probieren, Freundschaft, 
die wachsen darf, Geduld mit sich selbst und anderen sowie Freude 
am Lernen, jeden Tag ein bisschen“ und sie teilte anschließend an alle 
neuen Schülerinnen und Schüler „Mutmurmeln“ aus.
Ein weiteres Geschenk, einen Schulplaner“, erhielten die Erstklässler 

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

ab dem 1. August 2026

Wir haben Dein Interesse geweckt? 
Dann nutze die Chance und bewerbe dich jetzt!
Sende uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (mindestens Anschreiben
und Lebenslauf) bis zum 30.09.2025 per E-Mail an bewerbung@gemuenden-felda.de

Du hast weitere Fragen? 
Dann wende Dich bitte an Julia Myska (Tel. 06634/9606-10).

Du hast Lust, den Bürgerinnen und Bürgern mit Rat und Tat zur Seite zu stehen?
Du interessierst dich für eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Ausbildung?
Du bist kommunikativ, neugierig und hast Interesse an Recht und Verwaltung?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir bieten dir eine dreijährige Ausbildung mit vielfältigen und spannenden Aufgaben –
von rechtlichen Fragestellungen über organisatorische und verwaltungsbezogene 
Tätigkeiten bis hin zu wirtschaftlichen Abläufen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, wenn:
• Du dich mit Freude für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen 

möchtest.
• Du über EDV-Grundkenntnisse im MS-Office Paket verfügst.
• Du gute Noten in Deutsch und Mathe hast.
• Du mindestens den Realschulabschluss hast.

Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung 
bevorzugt berücksichtigt.

Wir bieten Dir:
• eine abwechslungsreiche Ausbildung • RMV-Schülerticket
• Vermögenswirksame Leistungen • Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld)
• gute Übernahmechancen mit umfangreichen 

Fortbildungsmöglichkeiten
• Abschlussprämie

Hinweis an alle Hauseigentümer in Burg-Gemünden und
Nieder-Gemünden

Wechsel der Wasserzähler - Unterzähler sind vom Eigentümer
bereitzustellen

Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert darüber, dass in den Ortsteilen Burg-
Gemünden und Nieder-Gemünden in den kommenden Wochen der Wechsel der
Hauptwasserzähler durchgeführt wird bzw. bereits begonnen hat.

Der Austausch erfolgt durch die Mitarbeiter des Bau- und Servicehofes der Gemeinde
Gemünden (Felda) im Rahmen der gesetzlichen Eichfristen.

Wichtiger Hinweis für Eigentümer mit Unterzählern (z. B. für Zisternen oder
Gartenbewässerung):

Bitte beachten Sie, dass Unterzähler nicht von der Gemeinde gestellt werden.
Hauseigentümer, die über entsprechende Zusatzwasserzähler verfügen oder einen
Einbau planen, müssen neue geeichte Zähler eigenständig beschaffen und zur
Installation bereithalten.

Wir bitten alle Eigentümer, sich auf die anstehenden Arbeiten einzustellen und ggf.
rechtzeitig für Ersatz der Unterzähler zu sorgen.

Bitte beachten Sie hierzu auch den Hinweis, dass ein Informationsblatt zu den
notwendigen DIN-Vorschriften der Hauswasserinstallation auf der Homepage der
Gemeinde hinterlegt ist.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.

Gemeinde Gemünden (Felda)

Die Grünabfallsammelstellen und 
Kompostierungsanlagen sind geöffnet

Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist 
jeden Samstag von 09:30 Uhr - 11:30 Uhr geöffnet.
Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
•	 Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende 

Grünabfälle werde nicht angenommen.
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Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.

Ansprechpartner: Karin Deichert (06634) 8464
Peter Gabriel (06634) 503
Norbert Raitz (06634) 455
Giesela Krug (06634) 919467
Renate Müller (06634) 439
Magdalena Pitzer (06634) 788
Eva Wolf (06634) 1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Seniorenausflug - Anfahrt mit dem 
Bürgerbus

Für die Anfahrt (und abendliche Rückfahrt) zum Seniorenausflug nach 
Limburg am 11. September (Abfahrt am Bahnhof Nieder-Gemünden um 
9.30 Uhr) steht der Bürgerbus zur Verfügung.
Wer mitfahren möchte, wird zu Hause abgeholt.

Voraussetzung: rechtzeitige Anmeldung am Bürgerbus-Telefon
(Eva Wolf): 0160 410 2573 bis zum 5. September.

vom Förderverein der Pestalozzischule, den Jolande Becker den Kin-
dern überreichte.
„Wir freuen uns auf eure Geschichten, eure Fragen und eure Entde-
ckungen. Willkommen in der Schule, möge jeder Tag ein bisschen Mut 
und ganz viel Freude bringen“, gab Schulleiterin Yvonne Dechert den 
neuen Erstklässlern, die schon ganz aufgeregt und zappelig waren, 
weiter mit auf den Weg.
Während die Familien anschließend zu einem Imbiss, der von den Eltern 
der Zweitklässler organisiert worden war, eingeladen waren, absolvier-
ten die neuen Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen Marlena 
Krause und Astrid Römer die ersten Schulstunden ihres Lebens.
Nachdem sie danach auch die obligatorische Brezel zum Schulanfang 
bekommen hatten, folgte noch ein Highlight. Denn für alle Erstklässler 
war ein Luftballon vorbereitet worden, den die Eltern inzwischen mit Zet-
teln, wie „Ich hab‘ dich lieb“, „Ich glaube an dich“ und weiteren liebevol-
len Aussagen bestückt hatten, die die Kinder dann zum Abschluss ihres 
ersten Schultages mit Hilfe der Ballons in den Himmel fliegen ließen.

Die Abc-Schützen der Pestalozzischule Gemünden vor ihrer ersten 
Unterrichtsstunde während der Schulanfangsfeier in der Schulturn-
halle.

Nach ihrer ersten Schulstunde ließen die Kinder Luftballons mit Wün-
schen der Eltern für die Abc-Schützen gen Himmel fliegen.

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

AktionswochenAktionswochen

Ein Markt mit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

Dazu passend: 

    Grünbelag-Grünbelag-
     entferner     entferner

Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde 
1 Flächenstreicher 70 mm gratis!1 Flächenstreicher 70 mm gratis!

10 %

Dünnschichtlasur

Dünnschichtlasur 
wasserbasiert 
auch für Innen

Wetterschutzfarbe

auf alle Lagerprodukte

- Anzeige -

Gut informiert durch Ihre  Heimat- und BürgerzeitungHeimat- und Bürgerzeitung
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Bei herrlichem Sonnenschein, aber auch genügend schattigen Plätz-
chen, wetteiferten die Kinder in sechs Gruppen aufgeteilt, um die bes-
ten Endergebnisse. Unter den Augen der Preisrichter konnten sie bei 
verschiedenen Disziplinen mit Teamgeist ihre Geschicklichkeit oder 
Schnelligkeit unter Beweis stellen. So stand die Fertigkeit und Zielsi-
cherheit beim Umgang mit der Kübelspritze der Feuerwehr genauso im 
Focus, wie beim Dart-Wurf auf Luftballons, oder dem neuen Angebot 
„Cornhole“, auch bekannt als „Bean Bag“ oder „Sackloch“, ein Spiel, 
bei dem die Kinder mit Getreide gefüllten kleine Säckchen, das Loch auf 
einer angehobenen Plattform treffen mussten. Besonderer Teamgeist, 
Gewandtheit und Händigkeit war ferner beim Kistenlaufen sowie beim 
Sackhüpfen und Eierlauf oder beim Balancieren auf Baumstämmen 
gefragt.
Neben der Teilnahme an den „Wettkämpfen“, nutzten die Ferienspiel-
kinder natürlich auch wieder ausgiebig die zahlreichen Spielgeräte vor 
Ort oder spielten Fußball und konnten so ihrer Lebensfreude bei der 
„coolen“ Ferienspielveranstaltung unbeschwert freien Lauf lassen.
Hatten Feuerwehr und Club Alte Kameraden mit kühlen Getränken, Grill-
würstchen schon bestens für das leibliche Wohl der Kinder gesorgt, so 
gab es zum Abkühlen auch noch Schleckeis zum Naschen.

Burschenschaft 
Burgkameraden Burg-Gemünden

„Spiel und Spaß“ auf der Grillanlage
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Mit dem Aufruf: „Macht euch 
startklar für Spiel und Spaß zum Abschluss der Ferienspiele“, hatten die 
Nieder-Gemündener Feuerwehr und der Club Alte Kameraden (CAK), die 
Gemündener Kinder auch in diesem Jahr wieder zur Ferienspielaktion 
„Spiel und Spaß auf der Grillanlage“ eingeladen. Und so war wieder 
einmal am letzten Samstag von 17 bis 20 Uhr, „Action“ auf dem CAK-
Clubgelände auf dem Nikolausberg in Nieder-Gemünden angesagt und 
die ausgelassene fröhliche Stimmung war ein Zeichen dafür, dass der 
Spaßfaktor wieder ganz hochstand.
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„Eine eigenmächtige Entfernung eines Hornissennestes kann teuer wer-
den“, erklärt Jan-Hendric Buch, der die Imkerei von seinem Großvater 
gelernt und übernommen hat. Da er als Imker immer wieder gefragt 
worden sei, ob er auch Hornissen- oder Wespennester umsetzten könne, 
habe er sich um die Zertifizierung beworben und eine entsprechen-
de Ausbildung absolviert. „Derzeit bin ich nach Auskunft der Unteren 
Naturschutzbehörde, der einzige im Vogelsbergkreis mit einer solcher 
Zertifizierung“, informiert er. Wenn es um Probleme mit Wespen- oder 
Hornissennester gehe, könne man sich auch direkt an ihn unter der 
Mobil-Nr.: 01522 1369231, wenden.

Sichtung des Hortnissennestes.

Das abgebaute Hornissennest, nachdem die Hornissen und ihre Kö-
nigin sicher im Umsiedlungskasten untergebracht sind. Die Schreiner 
Eric von Dohlen (links) und Robin Seibert (rechts) unterstützten Jan-
Hendric Buch, Imker mit Zertifikation für die Umsetzung von Hornis-
sen - und Wespennestern.

„Spiel und Spaß“ waren wieder angesagt, bei der Ferienspielaktion 
auf der Grillanlage in Nieder-Gemünden, zu der die Freiwillige Feu-
erwehr und der Club Alte Kameraden Nieder-Gemünden die Kinder 
auch in diesem Jahr im Rahmen der Ferienspiele eingeladen hatten.

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Einladung der Mitglieder und Partner/innen  

zum Grenzgang
am Sonntag den 21.September 2025.

Getroffen wird sich beim Jagdvorsteher Jürgen Lutz, Siedlung 1, um 
10.00Uhr.
Geplant ist eine Wanderung an der nördlichen Gemarkungsgrenze, fes-
tes Schuhwerk ist angeraten. Gegen 13.00Uhr findet zum Abschluss ein 
Grillen am Abgangsort statt.
Um verbindliche Anmeldung bis zum 07.09.2025 bei dem Jagdvorsteher 
Jürgen Lutz unter 0178-5308875 wird gebeten.

Der Vorstand

Hornissen- und Wespenvölker fachgerecht 
umgesiedelt

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Rechtzeitig vor Schulbeginn 
wurden Hornissen und Wespen, die sich in der Pestalozzischule in 
Nieder-Gemünden ein Domizil gebaut hatten, fachgerecht umgesiedelt.
Am Ende der Ferien stellte der Hausmeister der Pestalozzischule einen 
verstärkten Hornissen- und Wespenflug in den Überdachungen vor Klas-
senräumen und der Verwaltung fest und informierte daraufhin die Untere 
Naturschutzbehörde des Vogelsbergkreises. Diese wandte sich an den 
zertifizierten Fachberater Jan-Hendric Buch aus Burg-Gemünden, der 
über die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten verfügt, um die Tie-
re, unter Beachtung der rechtlichen Grundlagen des Artenschutzes, 
artgerecht umzusiedeln.
Nachdem Jan-Hendric Buch festgestellt hatte, dass es sich um ein 
Hornissen- und gleich zwei Wespennester handelt, wurde gemeinsam 
von der Naturschutzbehörde und dem Forstamt Romrod als neue Blei-
be für die Hornissen und die Wespenvölker, eine geeignete Stelle im 
benachbarten Wald festgelegt.
Da sich die Behausungen der Hornissen und Wespen unter Deckenplat-
ten im überdachten Außenbereich der Pestalozzischule befanden, waren 
am Freitag neben Jan-Hendric Buch auch Robin Seibert und Eike von 
Dohlen von der Schreinerei Seibert aus Schadenbach vor Ort, um die 
Platten unter denen sich die Nester befanden, vorsichtig zu entfernen 
und später auch wieder anzubringen.
Spannend war es, zur Bilddokumentation aus sicherer Entfernung zu-
zusehen, wie Jan-Hendric Buch als erstes das Hornissenvolk mit der 
Königin behutsam in Umsiedlungskästen saugte und anschließend 
ebenso vorsichtig das Nest mit den Waben und der darin befindlichen 
Brut abbaute. Später wandte er das gleiche Verfahren beim Abbau der 
Wespennester an.
Danach setzte Jan-Hendric Buch das Hornissenvolk und die Wespenvöl-
ker mitsamt ihren Nestern an die vorgegebenen Stellen im benachbarten 
Wald bei Ehringshausen fachgerecht um und fertigte, wie vorgeschrie-
ben, eine Dokomentation über die Umsetzung für die Naturschutzbe-
hörde an.
Solche Umsiedlungen sind sehr komplex, da die Nester mitsamt der 
Königin und den Waben umgesiedelt werden müssen, um die Überle-
bensfähigkeit der Völker zu gewährleisten.
Hornissen stehen unter Naturschutz und dürfen weder gefangen noch 
getötet und ihre Nester nicht zerstört werden. Diese Regelung dient 
dem Schutz der Hornissenpopulation, die in Deutschland gefährdet 
ist und somit auch der Erhaltung des ökologischen Gleichgewichts. 
Sollte eine Entfernung oder Umsiedlung nötig sein, muss die Erlaubnis 
der Naturschutzbehörde eingeholt werden, die dann einen Fachmann 
oder Fachfrau mit der nötigen Zertifizierung beauftragt.
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Das neue Domizil der Hornissen im benachbarten Wald bei Ehrings-
hausen.

Lahnstraße 8 d-e · 35091 Cölbe
Tel.: 06421 94 80 30

info@haus-und-handwerk.de

· Parkett & Fußboden
· Malerservice
· Hausmeister- 
   & Gartenservice
· Reinigungsservice
· Hauswirtschaftsservice 

Leistungen:

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de
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TRANSPORTER & 9-SITZER 

JETZT
BUCHEN

Tages- und Wochenendtarife zum Sparpreis!

Tel.  06429 / 7365

www.autovermietung-ohmtal.de

Ideal für Umzüge, Gruppenausflüge uvm.

ab 9,99€ / Stunde

GÜNSTIG MIETEN

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Hausmesse am  
5./6.September
bei Rieb Balkone
Biedenkopf-Breidenstein. Als führender Hersteller von Aluminium-
Balkongeländern, steht Rieb-Balkone für Qualität, fachmännische 
Beratung und ein umfassendes Service-Angebot. Mit über 36 Jahren 
Erfahrung realisiert der Familienbetrieb individuelle Lösungen - von 
der Beratung über die Fertigung bis zur Montage. Dank des exklusi-
ven Montagesystems entstehen Geländer, die exakt auf die Wünsche 
der Kunden zugeschnitten sind. Jedes Geländer wird in Handarbeit 
gefertigt. Die pulverbeschichteten Aluminium- Balkongeländer sind 
in sämtlichen RAL-Farben sowie attraktiven Holzdekoren erhältlich. 
Neben der fachgerechten Montage bietet Rieb Balkone auch die 
einfache Lieferung als Bausatz an. Bei Renovierungen können beste-
hende Eisenkonstruktionen in das neue Geländer integriert werden. 
Die Kunden entscheiden selbst, welche Leistungen sie in Anspruch 
nehmen möchten - von der persönlichen Beratung bis zur vollstän-
digen Umsetzung. Bei der Hausmesse am 5. Und 6. September in der 
Elsbachstraße 21 in 35216 Biedenkopf-Breidenstein erwarten die Be-
sucher etliche Referenzen sowie die neuesten Modellen. Die Messe 
kann von 10 bis 17 Uhr besucht werden. Das Team von Rieb-Balkone 
berät die Besucher unverbindlich und kostenlos. 

Kontakt: Rieb Balkone GmbH, Elsbachstraße 21,
35216 Biedenkopf, Telefon 06461-88722,
www.rieb-balkone.de, info@rieb-balkone.de
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Früh planen lohnt sich: Suchen Sie sich schon jetzt Ihr Wunsch-
Balkongeländer für das nächste Frühjahr aus – ganz in Ruhe,  
mit individueller Beratung und exklusiven Messevorteilen.

Bringen Sie Maße und Fotos Ihres  
Balkons mit – wir erstellen Ihnen vor Ort  
ein maßgeschneidertes Angebot!

Sichern Sie sich Ihren Messerabatt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

RIEB BALKONE GMBH  –  SEIT ÜBER 35 JAHREN  –  WWW. RIEB-BALKONE.DE
Elsbachstraße 21 • 35216 Biedenkopf-Breidenstein • Telefon: 0 64 61 / 88 7 22

Nie mehr 
streichen!

ALUMINIUM-BALKONGELÄNDER DIREKT VOM HERSTELLER

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN:

HAUSMESSE
05. & 06.09.25

10.00 – 17.00 UHR

SE
IT ÜBER

RIEB BALKON
E35 JAHREN

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DASSCHÖNSTE
GESCHENK
FÜRKINDER:
EINEZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:
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Robert-Bosch-Straße 17   35440 Linden.

19.-21. September
Hausmesse 2025

20%

Einladung zur


